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Aktuelles

Achtung! Erneute Ausschreibung auf Grund Änderung des Kommunalwahlgesetzes

Stellenausschreibung
Auf der Grundlage des §63 Abs. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes LSA vom 26.06.2014 (KVG LSA GVBl. S. 288) in der
derzeit gültigen Fassung, wird für die Verbandsgemeindebürgermeisterwahl in der Verbandsgemeinde Weida-Land folgende
Stellenausschreibug bekannt gegeben:

In der Verbandsgemeinde Weida – Land ist die Stelle 
des / der hauptamtlichen Verbandsgemeindebürgermeisters / Verbandsgemeindebürgermeisterin 

im Wege der Direktwahl ab dem 13. Januar 2024 neu zu besetzen.

Die Verbandsgemeinde Weida-Land mit Sitz in der Gemeinde Nemsdorf-Göhrendorf besteht aus 6 Mitgliedsgemeinden mit ca.
7.662 Einwohnern.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.weida-land.de

Der Verbandsgemeindebürgermeister / die Verbandsgemeindebürgermeisterin wird für die Dauer von sieben Jahren direkt ge-
wählt und in das Beamtenverhältnis auf Zeit berufen. Er / Sie leitet die Verbandsgemeindeverwaltung.

Die Stelle ist nach der Kommunalbesoldungsverordnung für das Lande Sachsen-Anhalt in die Besoldungsgruppe A 15 einge-
stuft. Darüber hinaus wird eine Aufwandsentschädigung nach §7 Kommunalbesoldungsverordnung gewährt.

Die Wahl des Verbandsgemeindebürgermeisters / der Verbandsgemeindebürgermeisterin findet am 24. September 2023 statt.
Eine eventuell erforderliche Stichwahl erfolgt am 8. Oktober 2023.

Wählbar zum Verbandsgemeindebürgermeister / zur Verbandsgemeindebürgermeisterin sind Deutsche im Sinne des Artikels
116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die am Wahltag das 21. aber
noch nicht das 67. Lebensjahr vollendet haben. Die Bewerber müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheit-
lich – demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und der Landesverfassung für das Land Sachsen-Anhalt eintre-
ten, nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung
öffentlicher Ämter verloren haben.
Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind darüber hinaus auch nicht wählbar, wenn ein derartiger
Ausschluss oder Verlust nach den Rechtsvorschriften des Staates besteht, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen.

Die beamtenrechtlichen Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis auf Zeit müssen vorliegen.

Die Bewerbung zum Verbandsgemeindebürgermeister / zur Verbandsgemeindebürgermeisterin muss von mindestens 67 Wahl-
berechtigten des Wahlgebietes persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein.
Für Bewerber, die durch eine Partei oder Wählergruppe unterstützt werden, gilt die Regelung des § 21 Abs. 10 Satz 1 des Kom-
munalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) entsprechend, wenn für den Bewerber eine Unterstützungser-
klärung in einem Verfahren nach § 24 KWG LSA abgegeben wurde.

Bewerben sich Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union um das Amt des Verbandsgemeindebürger-
meisters / der Verbandsgemeindebürgermeisterin, haben sie mit der Bewerbung gegenüber dem Gemeindewahlleiter eine Versi-
cherung nach dem Muster der Anlage 8b zu § 38 a der Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA) abzuge-
ben, dass sie nach den Rechtsvorschriften des Staates, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, nicht vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind oder infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben.

Die notwendigen Formblätter erhalten Sie beim Gemeindewahlleiter, Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf-Göhrendorf.

Die Bewerbungen sind schriftlich innerhalb der Einreichungsfrist beim Gemeindewahlleiter einzureichen. Sie sollen mindestens
den Namen, den Vornamen, den Geburtstag, die Wohnanschrift sowie den Beruf oder Stand  enthalten. Den Bewerbungen soll
eine von der für den Wohnort des Bewerbers / der Bewerberin zuständigen Behörde ausgestellte Wählbarkeitsbescheinigung
beigefügt sein.

Die Einreichfrist beginnt am Tage der Veröffentlichung der Stellenausschreibung und endet am Dienstag, dem 17. Juli 2023,
18.00 Uhr.

Die Bewerbungen sind in einem verschlossenen Umschlag zu richten an:

Verbandsgemeinde Weida – Land
Gemeindewahlleiter 
Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf – Göhrendorf

Kennwort: Bewerbung Verbandsgemeindebürgermeister 

Gem. §30 KWG LSA wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungen nur innerhalb der Einreichfrist zurückgenommen werden
können.

Nemsdorf-Göhrendorf, den 10.05.2023

Dubb, Gemeindewahlleiter
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
unserer Mitgliedsgemeinden,
wir schreiben mittlerweile Juni 2023 und das halbe Jahr ist fast
verstrichen, Zeit für eine kleine Rückblende.
Wie wir alle feststellen können, ist das doch recht lange und küh-
le Frühjahr nun langsam in die Puschen gekommen, ich denke es
wird bald wieder der Schalter auf Sommer umgelegt werden und
die Hitze steht ins Haus.

Fördermittel
Wir konnten zurückliegend im Bereich der Verbandsgemeinde
doch eine Vielzahl von Förderprojekten bewilligt bekommen,
wobei einige auch schon in Ausführung sind. Leider mussten wir
aber auch feststellen, dass nicht alles auch bewilligt wurde, so in
Schraplau geschehen. Gerade eine wichtige Brückenbaumaßnah-
me ist gestrichen worden. Damit hier aber die aktuelle Riesenin-
vestition in Sachen Hochwasserschutz von 5 Mio € in Schraplau
auch ihre Sinnhaftigkeit entfalten kann, ist eben die Brücke mehr
als notwendig. 
Wir haben uns mit dem Landesbetrieb für Hochwasser und dem
Landesverwaltungsamt gemeinsam beraten, was möglich ist und
es scheint, das eine Lösung gefunden wurde und die Brücke doch
gebaut werden kann. Wir halten Sie auf dem Laufenden. 
Manchmal geschehen noch Wunder …

Dass bei viel Licht auch viel Schatten ist, haben wir im Rahmen
der Ausschreibungen bei verschiedenen Baumaßnahmen erfahren
müssen. So haben sich manche Planungsansätze nach Submission
teilweise bis um das Vierfache verteuert. Daher sind diese exor-
bitant verteuerten Ausschreibungen aufgehoben worden, weil die
Gemeinden dazu einfach nicht mehr die Finanzen aufbringen
können.
Es lassen sich mittlerweile keinerlei Vorhersagen mehr Aufgrund
von Erfahrungswerten machen, es ist eine völlig verrückte Zeit
nicht nur im Baubereich geworden.

Härtefallregelungen / Heizkostenzuschuss
Eine aktuell oft gestellte Frage an die Verwaltung ist das Thema
„Härtefallregelung für nicht leitungsgebundene Energieträger“,
also Heizöl, Flüssiggas, Pellets, Holzbriketts usw.
Dazu möchte ich Ihnen im folgenden Text entsprechende Infor-
mationen geben, damit Sie für sich entscheiden können, ob Sie
überhaupt eine Förderung bekommen.
Dazu heißt es auf der Seite des Landes Sachsen-Anhalt wie folgt:  

Privathaushalte aus Sachsen-Anhalt, die nicht leitungsgebun-
dene Energieträger wie Heizöl, Kohle oder Holzpellets nutzen
und 2022 von besonders starken Preissteigerungen betroffen
waren, können ab 4. Mai die entsprechende Härtefallhilfe des
Bundes beantragen. 

Die Antragsplattform ist dann über den Kurzlink
https://lsaurl.de/Härtefallhilfe zu erreichen.

Bereits jetzt steht unter https://driveport.de/brennstoffhilfe-rechner/
ein Online-Rechner zur Verfügung, über den sich vorab unver-
bindlich prüfen lässt, ob ein Hilfeanspruch besteht. Bearbeitung
und Bewilligung der Anträge erfolgen über die Investitionsbank
Sachsen-Anhalt. Für Sachsen-Anhalt stehen 48 Millionen Euro
zur Verfügung; die Antragstellung ist bis zum 20. Oktober 2023
möglich.

Dazu sagte Energieminister Prof. Dr. Armin Willingmann: 
„Alle rechtlichen und technischen Hürden sind genommen. Dies
hat nach dem Beschluss des Bundestages vom Dezember 2022 ge-
rade aus Sicht der Betroffenen viel Zeit in Anspruch genommen.

Umso wichtiger ist es, dass in Kürze auch jene Haushalte ent-
lastet werden können, die im vergangenen Jahr von enormen 
Kostensteigerungen bei Heizöl, Pellets oder Flüssiggas betroffen
waren. Auch wenn es länger gedauert hat als gewünscht, senden
Bund und Länder damit doch das wichtige Signal, dass Haushal-
te auch in diesen Härtefällen nicht allein gelassen werden.“

Antragsberechtigt sind Privathaushalte, die mit Heizöl, Flüssig-
gas, Holzpellets, Holzhackschnitzeln, Holzbriketts, Scheitholz
oder Kohle/Koks heizen. 
Voraussetzung für die Härtefallhilfe ist, dass der gezahlte Preis
für diese Energieträger beim Kauf zwischen 1. Januar und 1. De-
zember 2022 (Lieferdatum) mehr als doppelt so hoch war wie der
Durchschnittspreis 2021. In diesem Fall erhält man 80 Prozent
des Betrags, der über den doppelten Kosten liegt, sofern er
mindestens 100 Euro beträgt; maximal werden 2.000 Euro
ausgezahlt.

Die Durchschnittspreise für 2021 („Referenzpreise“) wurden ge-
meinsam von Bund und Ländern für ganz Deutschland ermittelt.
Sie betragen (inklusive Umsatzsteuer und ggf. CO2-Abgabe) für:

• Heizöl: 0,71 Euro je Liter,
• Flüssiggas: 0,57 Euro je Liter,
• Holzpellets: 0,24 Euro je Kilogramm,
• Holzhackschnitzel: 0,11 Euro je Kilogramm,
• Holzbriketts: 0,28 Euro je Kilogramm,
• Scheitholz: 85 Euro je Raummeter,
• Kohle/Koks: 0,36 Euro je Kilogramm.

Rechenbeispiel:
Ein Haushalt bezieht 3.000 Liter Heizöl. Zwischen dem 1. Januar
und dem 1. Dezember 2022 hat er dafür einen Preis von 1,60 Euro
je Liter, also 4.800 Euro gezahlt. Die Kosten haben sich im Ver-
gleich zu 2021 (Referenzpreis: 0,71 Euro je Liter) somit mehr als
verdoppelt. Dadurch ergibt sich eine Förderhöhe von 432 Euro;
dies entspricht 80 Prozent der Kosten, die über dem doppelten Re-
ferenzpreis liegen. 

Berechnung: Entlastung = 0,8x (Rechnungsbetrag 2022 – (2x Re-
ferenzpreis x Bestellmenge)); im konkreten Fall also: 0,8x (4.800
Euro – (2x 0,71 Euro/Liter x 3.000)) = 432 Euro.

Wie schon gesagt, entscheiden Sie bitte für sich selber, ob es
wirklich Sinn macht, da auch die Antragstellung im Prinzip aus-
schließlich nur Online möglich ist. Das ist, gerade vor dem Hin-
tergrund das viele Hauseigentümer schon älter sind und mit PC
oder Laptop nicht wirklich vertraut sind, schon ein Stück weit un-
verschämt …

Der Durchschnittspreis für Heizöl betrug im Jahr 2022 im Land
Sachsen-Anhalt übrigens 1,41€/l.

Badesaison
Bezüglich der bevorstehenden Badesaison gibt es, wie Sie viel-
leicht schon gehört haben, aus Schraplau keine guten Nachrich-
ten, bleibt doch das Bad geschlossen. Hier spielen verschiedene
Dinge eine Rolle, die nicht wirklich zu beeinflussen gewesen
sind. Natürlich suchen Stadtrat und Bürgermeister Mittel und We-
ge, dass die diesjährige Schließung als einmalige Aktion zu be-
trachten ist. Es wird aber, egal für welche freiwilligen Aufgaben
eine Gemeinde sich entscheidet, generell nicht einfacher. 
Das Strandbad Obhausen wird planmäßig öffnen, sobald es das
Wetter erlaubt. Die Wasserqualität ist nach den Beprobungen im
letzten Jahr immer sehr gut gewesen, wir hoffen das es auch so
bleibt. Übrigens wird dieses Jahr wieder das Mähboot im Ein-
satz sein.
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Feuerwehr Esperstedt
In Sachen Umbau Saal Esperstedt zum Gerätehaus gibt es auch
Neuigkeiten zu berichten. So haben wir endlich im Mai die Bau-
genehmigung erhalten. Somit können wir starten und es sollen ei-
gentlich bis zu den Sommerferien die ersten Gewerke ausge-
schrieben werden.
Ich weiß, dass die Kameradinnen und Kameraden unserer Wehr
in Esperstedt sehnsüchtig auf den Baustart warten, wächst die
Zahl der Mitglieder doch ständig an, was heutzutage nicht mehr
ganz so selbstverständlich ist.
Ich hoffe hier bald Aktivitäten vermelden zu können.

Sonstiges
Ansonsten haben wir nach wie vor mit den üblichen Problemchen
zu kämpfen, wie Müll in der Landschaft; Hunde, die ihr Geschäft
verrichten ohne das Herrchen oder Frauchen den Haufen beräumt
oder eben auch die allgemeine Ordnung und Sauberkeit im Dorf-
bild. 

An dieser Stelle möchte ich auch die eine oder andere Kritik an
nichtgemähten Grünflächen aufgreifen. Diese ist sicherlich an be-
stimmten Einzelstandorten nicht unberechtigt, gerade wenn es um
Festlichkeiten geht. Natürlich stehen dem auch begrenzte Kapa-
zitäten gegenüber, genau wie mittlerweile auch von vielen Bür-
gern gesagt wird, es muss nicht immer und überall alles „rasiert“
werden. Eine Wiese mit Blumen und Kräutern steht dem Dorfbild
hin und wieder auch ganz gut.
Ich denke Sie wissen was gemeint ist, die Ausgewogenheit ist
doch das Ziel.

Für die in unseren Ortschaften stattfindenden Feste und Aktivitä-
ten der Vereine wünsche ich neben reger Beteiligung und guten
Umsätzen natürlich auch das entsprechende Wetter.

In diesem Sinne verbleibt wie immer herzlichst Ihr

Kay-Uwe Böttcher
Verbandsgemeindebürgermeister   

Information zur Baumaßnahme 
Hochwasserschutz Weida – Stadt Schraplau
Beginnend ab dem 22.05.2023 wird die Waidastraße ab Einmün-
dung Schulstraße bis Lindenstraße (Brücke) voll gesperrt. Hier
finden die Vorarbeiten zum geplanten Ersatzneubau der Brücke
über die Waida im Zuge des Hochwasserschutzprojektes des Lan-
desbetriebes für Hochwasserschutz statt. 

Nach Abschluss der Vorarbeiten erfolgt der Ersatzneubau des
Brückenbauwerkes, welcher mehrere Wochen dauern wird.

Information des Landkreises Saalekreis
- Sachgebiet Straßenbau
Auf Grund von Sanierungsarbeiten bleibt die 
K 2269 im Bereich zwischen Ortsausgang 
Alberstedt und der Kreisgrenze in Richtung 
Röblingen im Zeitraum vom 12. Juni 2023 und 7. Juli 2023 voll
gesperrt.

Die Umleitung wird großräumig ausgeschildert.

Liebe Einwohner von Alberstedt,
ich möchte mich heute hier an dieser Stelle mit einem Thema an
Sie wenden, was uns alle, aber besonders Sie, liebe Alberstedter,
eine Menge angeht, nämlich unsere freiwillige Feuerwehr in Al-
berstedt. Diese, unsere Wehr hat in der Vergangenheit wahrlich
„goldene Zeiten“ erlebt was Einsatzbereitschaft und Schlagkraft
anging. Leider ist dieser Glanz in den letzten Jahren etwas ver-
blasst, was mir mittlerweile doch einige Sorgen bereitet.
Viele werden jetzt sagen, wir können es bald nicht mehr hören,
aber als Bürgermeister liegt mir nun mal die Feuerwehr besonders
am Herzen. Was haben wir für ein Problem, wird sich der ein oder
andere fragen. Wir haben perspektivisch ein Personalproblem,
was momentan noch nicht wirklich prekär ist, aber es fehlt uns
hier ganz einfach der Nachwuchs.
Aktuell ist unsere Wehr, auch durch Unterstützung befreundeter
Wehren, grundsätzlich einsatzbereit und neben Ausbildung und
Training können auch Einsätze gefahren werden. Doch das reicht
für die Zukunft leider nicht aus, auf den Punkt gebracht, wir
bräuchten wirklich Zuwachs in Alberstedt. Wie ich und auch Sie
wissen, es ist in Alberstedt durchaus Potenzial vorhanden, auch
die Ausbildung könnte teilweise in Alberstedt organisiert werden,
zumindest der Grundlehrgang wäre ein guter Einstieg. Natürlich
gehört zur Wahrheit auch, dass dafür Freizeit geopfert werden
muss.   
Mich treibt einfach die Sorge um, dass wir im Ernstfall doch ein
Stück weit auf uns selber gestellt sein müssen, heißt mit der eige-
nen Einsatzbereitschaft hier vor Ort auch innerhalb der geforder-
ten 12 Minuten am Ort des Geschehens sind. Gerade im Winter
sind wir oft genug nicht oder nur schwer erreichbar, mögliche
Folgen will ich gar nicht weiter ausmalen …
Genau das wird aber ohne Zuwachs in der Zukunft immer schwie-
riger werden.
Im Moment ist unsere Wehr gut aufgestellt und einsatzbereit,
doch wir müssen weiter schauen, langfristig denken und da hilft
es uns nicht weiter, im Notfall eine Pflichtwehr zu rekrutieren,
was zwar gesetzlich möglich ist, praktisch aber völligen Unfug
darstellt.
Mein Anliegen ist es Sie ein Stück weit zu sensibilisieren und das
Wohl und Wehe einer Institution, nämlich einer freiwilligen Feuer-
wehr, immer mal wieder aus der Selbstverständlichkeit herauszu-
holen um zu zeigen, hier geht es nur mit Engagement für die Ge-
meinschaft. Ich bitte Sie daher, denken Sie einfach mal über meine
Worte nach auch wenn ich damit vielleicht nerve, aber unsere Wehr
hat es verdient und soll auch eine Zukunft haben. 

In Absprache mit den Kameraden der freiwilligen Feuerwehr 
Alberstedt und mit freundlichen Grüßen Ihr

Frank Mylich
Bürgermeister

Information der Gemeinde Farnstädt
Für private Feierlichkeiten können die Räumlichkeiten des
Kulturhauses in Farnstädt sowie der Spielburg und des
Sportlerheim in Alberstedt gemietet werden.

Für Anmeldungen, Verträge und Nutzungsgebühren
ist Frau Hellmann 034771 / 90053 zuständig.

Nutzungsgebühren werden nur per Überweisung bezahlt!
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Öffnungszeiten der Bibliothek Schraplau 
mittwochs 14:30 Uhr – 17:30 Uhr

an folgenden Tagen im 2. Halbjahr 2023:
Juni Juli August September
14.06.23 12.07.2023 09.08.2023 06.09.2023   
28.06.23 26.07.2023 23.08.2023 20.09.2023

Oktober November Dezember
04.10.2023 01.11.2023 13.12.2023
18.10.2023 15.11.2023 und auf Anfrage

29.11.2023

Ort: Esperstedter Weg 1, 06279 Schraplau 
(ehem. Schule)

Ansprechpartner für Anfragen sowie Termine 
außerhalb der Öffnungszeiten:

Ines Witt / Handy + 49 177 7439039

Wohnungsvermietung – 
Gemeinde Farnstädt
Die Gemeinde Farnstädt vermietet eine 4-Raumwohnung
mit ca. 109 m² Wohnfläche in der Weinbergsiedlung 12
(Grundschule Farnstädt). 
(Kaltmiete 545,- €, zzgl. 200,- € Betriebs- und Heiz-
kostenvorauszahlung).
Kaution wird in Höhe von 2 Monatskaltmieten anfallen. 
Bei Mietinteresse wenden Sie sich bitte an das Bauamt der
Verbandsgemeinde Weida-Land.

per Post: Verbandsgemeinde Weida-Land
Hauptstr. 43
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

oder 
per Mail: christina.hellmann@vg-weida-land.de

Ein Grundriss sowie Fotos der Räume sind auf unserer In-
ternetseite einsehbar.

www.weida-land.de / Verbandsgemeinde & Bürger / Im-
mobilien

Wohnungsvermietung – 
Gemeinde Farnstädt OT Alberstedt
Die Gemeinde Farnstädt vermietet eine 3-Raumwohnung
mit ca. 83 m² Wohnfläche in der Straße der Freundschaft
18, Farnstädt OT Alberstedt. 
Kaltmiete 375,00 €, zzgl. 150,00 € Betriebs- und Heiz-
kostenvorauszahlung.
Kaution wird in Höhe von 2 Monatskaltmieten anfallen. 

Bei Mietinteresse wenden Sie sich bitte an das Bauamt der
Verbandsgemeinde Weida-Land.

per Post: Verbandsgemeinde Weida-Land
Hauptstr. 43
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

oder 
per Mail: christina.hellmann@vg-weida-land.de

Die Badesaison 2023 beginnt
Erlebnisbad Schraplau
Herrenstraße 13, 06279 Schraplau
Das Bad Schraplau bleibt in der Saison 2023 geschlossen.

Naturstrandbad Obhausen
(zwischen den Gemeinden Obhausen und Nemsdorf-Göhrendorf)

öffnet voraussichtlich ab Ende Mai
(je nach Wetterlage) bis Mitte September, 
täglich von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

Eintrittspreise ab 2023: Tageskarte Ermäßigung
ab 17:00 Uhr

Kinder ab 3 – 14 Jahre 2,00 Euro 1,00 Euro
Jugendliche, Rentner, Studenten 3,00 Euro 1,50 Euro
Erwachsene 4,00 Euro 2,00 Euro

Parken auf eigene Gefahr
Das Naturstrandbad Obhausen bietet seinen Besuchern:

- Ponton Badeinsel
- Kinderspielplatz und Beachvolleyballplatz
- idyllische Liegeflächen
- gastronomische Versorgung
- saubere und moderne Sanitäranlagen

Die großzügige Anlage des Naturstrandbades ist auch ein Ausflugs-
tipp für all diejenigen, die sich nicht unbedingt zu den „Wasserrat-
ten“ zählen, sondern einfach nur im Grünen relaxen wollen.
Allen Besuchern und Gästen wünschen wir erholsame Stunden.
Wir verbinden damit aber auch die Bitte, durch das eigene Ver-
halten den gepflegten Zustand der Anlagen zu erhalten.
Weiterhin bitten wir auch um Verständnis, dass bei schlechten
Witterungsbedingungen das Naturstrandbad nicht geöffnet wird.

Hallo liebe jugendlichen Einwohner 
von Esperstedt,
ich finde es super, dass die
Jugend endlich einen Platz
hat, wo sie chillen, bolzen,
Tischtennis spielen, gemein-
sam Musik hören (natürlich
in angemessener Lautstärke)
und sich einfach nur treffen
können.
Man muss nicht zu Hause am Computer hocken und an der fri-
schen Luft und nach der Schule tut bekanntlich Bewegung gut.
Schon mehrmals finden abends Pizza-Partys statt, die spontan or-
ganisiert werden und man eigentlich manchmal dabei sein möch-
te, weil man plötzlich auch Appetit darauf hat. Oftmals habe ich
dann am nächsten Tag den Müll entsorgen müssen, damit der
Spielplatz sauber bleibt.
Aber diesmal (am 16.05.) haben sie sich übertroffen und ich wer-
de ab jetzt den Müll liegen lassen. Es ist traurig, dass sich von den
Jugendlichen keiner bereit erklärt, wenn sie spätabends nach Hau-
se gehen, alles aufzuräumen.
Da wir genau gegenüber wohnen, ist es auch kein schöner An-
blick, wenn wir aus dem Fenster schauen.
Also bitte mehr Verantwortung zeigen, denn früh übt sich ……..

Euch allen weiterhin ein lustiges Zusammentreffen.

Annett Brauer
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Verbandsgemeinde Weida-Land - 
Öffnungszeiten 
Verwaltungsgebäude Nemsdorf-Göhrendorf 

Montag 9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Postanschrift: Verbandsgemeinde Weida-Land
Hauptstraße 43
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

Zentrale Tel.: 034771 / 9000
(Nemsdorf) Fax: 034771 / 90050

Mail: service@vg-weida-land.de
Internet: www.weida-land.de

Achtung!

Bis auf weiteres können Sie Ihre Angelegen-
heiten persönlich nur nach vorheriger Termin-
absprache in der Verwaltung erledigen.

Die Telefonnummern aller Mitarbeiter finden Sie auf
der Mitarbeiter-Liste unserer Internetseite: 
www.weida-land.de oder auf dem entsprechenden
Schriftverkehr.

Kontaktdaten der ehrenamtlichen
Bürgermeister 
über zentrale E-Mail: service@vg-weida-land.de

Trinkwasser- und Abwasserbetrieb 
„Weida-Land“ AöR
(Anstalt öffentlichen Rechts)

Zuständigkeiten:

Abwasser der Gemeinden:
Obhausen, Nemsdorf-Göhrendorf, Barnstädt, OT Albersroda, 
OT Schnellroda, OT Alberstedt, Stadt Schraplau

Trinkwasser der Gemeinden
OT Alberstedt, OT Esperstedt, OT Kuckenburg, Stadt Schraplau

Anschrift: Schulstraße 1, 06279 Schraplau
Telefon: 034774 / 4 10 20
Fax: 034774 / 2 01 23
e-mail: info@ta-weida-land.de

Sprechzeiten:
montags, dienstags, donnerstags 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr
mittwochs, freitags 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Ab-
sprache

Bereitschaftsdienst TAWL Weida-Land AöR
Telefon-Nr.:  034774 - 70161

Gemeinde Obhausen
Bürgermeister Herr Sven Hoffmann
Mail: bm-obhausen@vg-weida-land.de
Mobil: 0172 / 53 72 520

Bürgermeisterbüro, Kulturhaus Obhausen, Hallesche Str. 24 

Bürgermeistersprechstunden mittwochs von 17 bis 18 Uhr

Gemeinde Barnstädt
Bürgermeister Herr Gerald Reichmann
Mail: bm-barnstaedt@vg-weida-land.de
Mobil: 0174 / 1 74 63 45

Bürgermeisterbüro, Grundschule Barnstädt, Steigraer Str. 5 

Bürgermeistersprechstunden montags von 18 bis 19 Uhr

Gemeinde Farnstädt
Bürgermeister Herr Frank Mylich
Mail: bm-farnstaedt@vg-weida-land.de
Tel. 034776 / 22312

Sprechzeiten nach Bedarf und vorheriger Terminabsprache

Gemeinde Steigra
Bürgermeister Herr Michael Stockhaus
Mail: bm-steigra@vg-weida-land.de
Tel. 034461 / 164922

Bürgermeisterbüro, Gaststätte „Ritter Skt. Georg“ 
Straße an der F 180 Nr. 1 

Bürgermeistersprechstunden dienstags von 19 bis 20 Uhr
jeden letzten Dienstag im Monat im Jugendclub 
Sportplatz Schnellroda von 19:00 bis 20:00 Uhr

Stadt Schraplau
Bürgermeister Herr Olaf Maury
Mail: olaf.maury@freenet.de
Tel. 0170 / 18 40 494

Bürgermeisterbüro, Rathaus Schraplau, Marktstraße 25

Sprechzeiten nach Bedarf und vorheriger Terminabsprache

Gemeinde Nemsdorf-Göhrendorf
Bürgermeister Herr Ronny Kluge
Mail: bm-nemsdorf@vg-weida-land.de
Mobil: 0152 / 58 30 93 11      

Festnetz Bürgermeisterbüro, Hauptstraße 48
034771 / 40 95 91 

Bürgermeistersprechstunden dienstags von 17 bis 18:30 Uhr
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FREI-Geister – Titel der neuen Ausstellung 
und Sommerkonzert
Die am 15.04. in der Geiseltalsee-Kirche Mücheln /Neubiendorf
eröffnete Fotoausstellung „Himmel, Licht und Wasser“ von Na-
dine Schönherr kann bis zum 11.06.2023 besichtigt werden. 

Die neue Ausstellung „FREI-Geister“ wird am 17.06.2023 um
14:30 Uhr eröffnet. Dazu ist Folgendes zu sagen: Unsichtbares
wird sichtbar in malerisch ausdrucksstarken Gemälden, minimal
und einzigartigen Objekten unter anderem aus Glas und Fotogra-
fien. Die bildenden Künstlerinnen Stella Orlowski, auch Dozen-
tin für geschmolzenes Glas - bisher Akademie der bildenden
Künste München und die leidenschaftliche Malerin Franziska
Kilger schenken dem zu Grunde liegenden Geist, der uns allen in-
newohnt, Bedeutung. Gesellschaftskritische Themen werden be-
rührt, indem Kilger Portraits als Kommunikationsmittel nutzt und
Orlowski vorwiegend dreidimensionale Positionen bildet.
Gemäß dem Zitat von Joseph Beuys: „Jeder Mensch ist ein
Künstler.“, sind die Besucher emotional zur Selbstreflexion ange-
regt, auch Ursprung und Potential zu erforschen, was sie WIRK-
LICH sind.
Musikalisch umrahmt wird die Vernissage von Joanne Betschak,
wir freuen uns auf ein Wiederhören mit ihr.
Im Anschluss daran können bei einer Tasse Kaffee oder Tee Ge-
danken ausgetauscht und Fragen gestellt werden.

Zu einem Konzert mit Musikschülern aus dem Geiseltal unter der
Leitung von Herrn Willweber laden wir recht herzlich am 24. Juni
dieses Jahres um 14:30 Uhr in die Geiseltalsee-Kirche ein. Junge
Künstler und Künstlerinnen geben hier einen Einblick in ihr mu-
sikalisches Können.
Freuen Sie sich mit uns auf einen schönen Nachmittag, der gern
auch wieder bei einer Tasse Kaffee ausklingen kann.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

FV Geiseltalsee-Kirche e.V. 

Ankündigung weiterer Termine 

und Veranstaltungen

Achtung Blutspende!

Freitag, den 9. Juni 2023
von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr

in Nemsdorf-Göhrendorf
im Kulturhaus Nemsdorf, Hauptstraße 17

Einsendeschluss
für Beiträge für die nächste Ausgabe

unseres Stadt- und Land-Boten
unserer Verbandsgemeinde

ist am 19. Juni 2023
Erscheinungstag: 6. Juli
E-Mail: redaktion@vg-weida-land.de

Telefon: 034771 / 900 54 • Fax: 034771 / 900 50

NACHRUF
Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt.

Und wenn wir an sie denken, lächeln wir und sagen:
„Weißt du noch?“

Wir trauern um unsere Sportfreundin

Sibylle Michalz
Sie war ein langjähriges Mitglied unserer Sportgruppe.
Wir vermissen sie.
Unser tiefes Mitgefühl gilt besonders allen Angehörigen.

Die Frauen der Gymnastikgruppe
Schraplau

NACHRUF

Wir trauern um unser Mitglied

Ullrich Tamm
*25. 07. 1947  -  †19. 05. 2023 

Wir werden Ulli in guter Erinnerung behalten. 

Barnstädter 
Schalmeienkapelle 
Grün-Weiß e.V.
Der Vorstand

RBB-Bürgersprechstunde
Bürgersprechstunden der Regionalbereichsbeamten des
Polizeirevieres Saalekreis im Weida-Land finden bis auf
weiteres nur nach telefonischer Terminabsprache statt.

PHM Ziegert: 034771 74 268 o. mobil  0160 2532450
PHM Degenhardt: 034771 74 277 o. mobil 0160 2530495
E- Mail.: rbb-weida-land@polizei.sachsen-anhalt.de

Amtsblatt der Verbandsgemeinde
Das Amtsblatt der Verbandsgemeinde Weida-Land ist nur
für öffentliche, amtliche Bekanntmachungen und erscheint
nach Bedarf. Von Anfang Mai bis Redaktionsschluss sind
die Amtsblätter Nr. 11 bis 14 erschienen. 
Das Amtsblatt kann auf der Internetseite der Verbandsge-
meinde eingesehen werden.

www.weida-land.de
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Schnupperwoche
vom 19. bis 23. Juni 2023

Schnuppervorspiel der Musikschülerinnen und Musikschüler  
am Mittwoch, den 21. Juni 2023 um 18 Uhr im Konzertsaal

Eine Übersicht mit allen Angeboten unter: www.musikschule-querfurt.de

Burgmusikschule Querfurt
Außenstelle der Kreismusikschule „J. J. Quantz“
E-Mail: musikschule-querfurt@saalekreis.de
Telefon: 034771 22595

ein Wunschinstrument ausprobieren

in verschiedene Kurse und Unterrichte reinschauen

und das ganz unverbindlich und kostenlos

Burgmusikschule
Querfurt

Schnupperwoche und Schnupperkonzert 
in der Burgmusikschule Querfurt
Vom 19.-23.6.2023 findet in der Burgmusikschule Querfurt wie-
der die jährliche Schnupperwoche statt.
Hier haben alle, die an einer Musikschulausbildung interessiert
sind, die Möglichkeit an einem Unterrichtsfach ihrer Wahl teilzu-
nehmen, zuzuhören, selbst das Instrument auszuprobieren und
sich beraten zu lassen.

Im Rahmen der Woche findet auch ein „Schnupperkonzert“
statt, bei dem Schülerinnen und Schüler eine Vielzahl verschie-
denster Instrumente präsentieren.

Wann: Mittwoch, den 21.06.2023 um 18 Uhr 

Wo: Konzertsaal der Musikschule, 
Burgmusikschule Querfurt

Eine Übersicht mit allen Unterrichts- und Kursangeboten finden
Sie auf: www.musikschule-querfurt.de

Wir freuen uns über viele interessierte Gäste!

Burgmusikschule Querfurt
Außenstelle der Kreismusikschule „J.J. Quantz“
Burg 1
06268 Querfurt
034771/ 22595
musikschule-querfurt@saalekreis.de

Sebastian Freisleben
Zweigstellenleiter

Orgelkonzert mit Denny Wilke 
in der St. Wenzel Kirche Barnstädt

Auch in diesem Jahr gastiert der Orgelsommer Merseburger Land
in der Barnstädt Sankt Wenzel Kirche. Mit Herrn Denny Wilke,
Domkantor in Mühlhausen und regelmäßiger Gastorganist im
Merseburger Dom sitzt ein exzellenter Könner auf der Bank an
der historischen Barnstädter Orgel.

Den Besuchern unserer Konzerte ist Herr Wilke in bester Erinne-
rung. In seinen bisherigen zwei Konzerten wurde er ob seiner ge-
fühlvollen Spielweise von den Zuhörern hoch gelobt.

Eine reichliche Stunde genussreicher Orgelmusik ist also garan-
tiert.

Wann? Sonnabend, den 17.06.2023, 17:00 Uhr

Wo? Sankt Wenzel Kirche Barnstädt

G. Schmidt
Förderverein

Der Winter geht, Lohholz kommt –
„Lohholz hängt in Schraplau...“

Der alte Lohholz, ein Schraplauer Urgestein hat sich nach dem
langen Winter wieder gemeldet. Mit neuen Ideen überraschte er
seine Mitstreiter und meine Wenigkeit, seine linke Hand.

Zweimal wird er wieder im Schraplauer International Congress
Center (S*I*C*C) hängen. Natürlich nicht er selbst, wenn auch
sich der ein oder andere das wünscht, sondern Schraplau selbst
und später die größten deutschen Pop-Art-Künstler, Wasja und
Moritz Götze, Vater und Sohn. Letzterer eröffnete mit seinem
Freund Rüdiger Giebler die Galeriereihe „Lohholz hängt in
Schraplau...“ als Station ihrer weltumspannenden „Grand Tour“,
die neben Schraplau unter anderem auch nach London, Los An-
geles, Australien und Neuseeland führte.

Die erste Ausstellung am 17. & 18. Juni trägt den Titel „Lohholz
hängt in Schraplau...Schraplau“, bei der der Alte, sein Kumpel St.
Witt sowie der Ex-Schraplonier J. Grollmisch ihre kleinen und
großen Schätze rund um die Stadt Schraplau zeigen. Es werden
die wundersamsten Sachen aus dem Besitz der Drei zu sehen sein,
natürlich Kunst, Münzen, Briefe, Postkarten, Andenken, techni-
sche Zeichnungen, allerlei Sammlerstücke rund um das Kalk-
werk, Kirche, Stadt. Lohholz steuert ein einmaliges Stadtwachs-
siegel aus dem Jahre 1632 bei.

Wenn man jetzt denkt, das war es für das Jahr 2023, der irrt. Nicht
umsonst hat sich im letzten Jahr wieder die Stellvertreterin des
Ministerpräsidenten des Landes Sachsen-Anhalt, Ministerin für
Infrastruktur und Digitales des Landes Lydia Hüskens bei Loh-
holz für seinen Einsatz in Schraplau bedankt und schickte ihre
Sprecherin Frau K. Tarricone zu einem Gedankenaustausch rund
um das Städtchen auf sein Anwesen in Schrappel. 
Für den Herbst, im Rahmen des „Schraplauer Kulturnachmitta-
ges“, plant er eine Ehrung des Schriftstellers Johannes Schlaf in
Schraplau. Schlaf hatte ja, wie jeder – oder fast jeder Schraplauer
weiß, das Städtchen in seinem berühmtesten Werk „In Dingsda“
beschrieben und geehrt.

E. Eckstein



Kreisvolkshochschule Saalekreis

Die Seniorenakademie Barnstädt
lädt alle Interessenten
zu folgendem Vortragsthema ein:

Mittwoch 21.06.2023, Beginn: 14:30 Uhr  - Herr Thiel
„Der historische Braunkohlenbergbau in der Region“

Lernen Sie, wie der
Kohlebergbau sich in
der Region entwickelt
hat seit Beginn der För-
derung über und unter
Tage. Erfahren Sie über
die Entstehung, die Flö-
ze der Urwälder und die
der Sümpfe und die
Fossilbildung in der
Kohle und wie die Koh-
le heute genutzt wird
(Energiegewinnung,
Wachsherstellung). Diskutieren Sie mit dem Dozenten über das
Ende der Kohleförderung und die Nachnutzung der Kohlereviere. 

Für die Veranstaltung wird um eine vorherige Anmeldung 
unter Telefon Nr. 034771 / 25 593 bei Frau Reich gebeten.

Die Veranstaltung findet im Seniorentreff Barnstädt (in der
Grundschule Barnstädt, Steigraer Straße 5) statt.
Bei Fragen und Hinweisen wenden Sie sich an die Kreisvolks-
hochschule Saalekreis, Am Saalehang 1, 06217 Merseburg
Telefon: 0 34 61 / 25 90 88 0

100 Jahre
SV Blau-Weiß 1921 Farnstädt e.V.
Unsere vor zwei Jahren ausgefallene 100 Jahrfeier 
möchten wir in diesem Jahr nachholen. 
Dafür laden wir alle Fußballinteressierten herzlich ein! 

Ablaufplan:

Mittwoch, den 21.06.2023

17:30 Uhr Spiel F-Junioren

Donnerstag, den 22.06.2023

17:30 Uhr Spiel B-Junioren

Freitag, den 23.06.2023

18:00 Uhr Farnstädter-Legendenspiel mit ehemaligen Spielern,
Trainern und Funktionären (Ü35) 
Im Anschluss gemütliches Beisammensein

Samstag, den 24.06.2023

09:30 Uhr TEHA-Cup für E-Junioren (Turnier) 
14:00 Uhr TEHA-Cup für D-Junioren 

(Turnier mit Crewkerne Rangers aus England) 
18:30 Uhr Spiel der ehemaligen Frauenmannschaft

Für das leibliche Wohl ist an allen Veranstaltungstagen gesorgt!
Für die kleineren Kids steht am Samstag eine Kinderhüpfburg 
bereit!

40 Jahre 
Farnstädter Kinderland
Am 23.06.23 laden wir alle ehemaligen Erzieher recht herzlich
um 15 Uhr zu unserem Jubiläum in die Kita ein. 
Das Team und die Kinder vom Farnstädter Kinderland freuen sich
auf euch. 

Jubiläum – 40 Jahre Grundschule Barnstädt
Schon seit 1953 gibt es eine Schule in Barnstädt. 
Dieses Ereignis wollen wir groß feiern!

Wann: 24.06.2023, 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Wo: Schulhof der Grundschule Barnstädt

Dazu laden wir alle aktuellen
und ehemaligen Schüler, Leh-
rer, Angestellte, Mitarbeiter
und alle, die sich mit der
Schule verbunden fühlten und
fühlen recht herzlich ein!

Wir freuen uns auf viele Be-
sucher, die mit uns gemein-
sam dieses Jubiläum begehen wollen.

Das Team 
der Grundschule Barnstädt

Braunkohletagebau der Romonta GmbH
in Amsdorf

Quelle: Wikipedia
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Meisterschaften im Schnellschach –
ROMONTA-Cup
Am Sonntag, 25.06.2023,
10.00 Uhr finden in der
„Festscheune“ in Röblingen
am See (Kommunikations-
zentrum für Kultur-, Sport-,
Freizeit- und Jugendarbeit)
die diesjährigen „Offenen
Meisterschaften von Sach-
sen-Anhalt, Schachbezirk
Halle“ statt. Gespielt wer-
den 9 Runden Schnell-
schach (15 Minuten Be-
denkzeit pro Partie). Das
Startgeld beträgt 10 € für
Erwachsene und 5 € für Ju-
gendliche und Kinder unter 18 Jahren. Es geht um eine Vielzahl
von Pokalen und Geldpreisen.

Die Schachfreunde freuen sich auf eine rege Beteiligung von ak-
tiven Spielern und auch von Sympathisanten des „königlichen“
Spiels nicht nur von jenen, die es bereits kennen, sondern auch
von denen, die sich dafür interessieren.

Die kulinarische Versorgung ist gewährleistet. Auch Parkplätze
stehen ausreichend zur Verfügung.

Ulrich Soth

100 + 3 Jahre – Alberstedter SV
Am 1. Juli 2023 ist es endlich soweit.
Der Alberstedter SV wird sein Ver-
einsjubiläum begehen.
Die Feierlichkeiten beginnen am
Samstag um 9:30 Uhr mit einem 
Kegelturnier auf der heimischen Sport-
anlage. Daran nehmen Mannschaften des
Alberstedter SV (Männer, Frauen, Jugend), die befreundeten Ver-
eine aus Gatterstädt und Fermersleben sowie ein „All Star Team“
bestehend u.a. aus einem aktuellen deutschen Nationalspieler
(Teilnehmer an der Weltmeisterschaft 2023), einer deutschen
Meisterin und Bundesligaspielern teil. Dieser Wettkampf wird
über 120 Wurf ausgetragen und dauert bis etwa 15:00 Uhr. Für
die gastronomische Versorgung auf der Kegelbahn wird gesorgt.

Am Abend geht es dann auf der Spielburg weiter. 
Ab ca. 17:00 Uhr kann jeder das Speisen- und Getränkeangebot
des Versorgers „Poschke“ nutzen, um sich für den ab 20:00 Uhr
beginnenden Tanz mit der Band „Jumping Jack“ zu stärken. 
Der Alberstedter SV würde sich sehr freuen, diesen Abend mit
vielen Gästen auf der Spielburg zu verbringen!!!

Zum Schluss noch ein kleiner Rückblick auf die abgelaufene Sai-
son 2022/23.
Mit einer durchwachsenen Leistung konnte die gemischte Män-
ner- und Frauenmannschaft die letzte Saison in der Kreisoberliga
beenden. Durch den Ausfall mehrerer Stammspieler ging es da-
rum, erst einmal den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten, was u.a.
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Also, liebe Einwohner von Farnstädt, Alberstedt und Umgebung,
seien Sie am 1. Juliwochenende unsere Gäste.
Wir freuen uns auf Sie.

Die Mitglieder des FV Kirche 
Unterfarnstädt e.V,

P.S. Informationen für die Kuchenbäcker:
Die Kuchen können Sie am Sonntag, dem 02.07. ab 10:00 Uhr in
der Kirche abgeben. Wir holen den Kuchen auch bei Ihnen ab,
dann rufen Sie bitte Fr. Lampe 0178 321 88 90 an.
Unter dieser Nummer können Sie sich auch melden, wenn Sie uns
helfen möchten, Sie können auch Vereinsmitglieder ansprechen.

Geplante Veranstaltungen 
in der Gemeinde Farnstädt 2023

23.06.2023 30 Jahre Farnstädter Kinderland

23. - 24.06.2023 100 Jahre SV Blau Weiß Farnstädt 
(Nachholung)

01.07.2023 103 Jahre Kegelverein Alberstedt – 
Tanz auf der Spielburg

01. - 02.07.2023 Kirchplatzfest

05.08.2023 Heimatfest in Farnstädt /

05.08.2023 Hähnekrähen - Geflügelverein

25. - 26.08.2023 Oldtimertreffen – HKV Farnstädt

02.09.2023 Sektlauf in Alberstedt

10.09.2023 Tag des offenen Denkmals – 

Kirche Unterfarnstädt

24.09.2023 20 Jahre Reit- und Fahrverein Farnstädt

30.09.2023 Tag der offenen Tür Feuerwehr Alberstedt

03.10.2023 30 Jahre Jugendfeuerwehr Farnstädt

14.10.2023 Drachenfest in Alberstedt

21.10.2023 30- jähriges Bestehen HKV Farnstädt

28.10.2023 Halloween in Alberstedt

30.10.2023 Halloween in Farnstädt

11.11.2023 Abendveranstaltung FKG

18.11.2023 Festveranstaltung – 60 Jahre FKG

25.11.2023 Festumzug FKG

05.12.2023 Rentnerweihnachtsfeier

10.12.2023 Andacht Kirche Alberstedt 
anschließend Weihnachtsmarkt

17.12.2023 Turmblasen – Kirche Unterfarnstädt

Dez. 2023 Weihnachtsmarkt an der Wasserburg 
in Farnstädt

24.12.2023 Weihnachten in der Kirche Alberstedt

Angaben unter Vorbehalt. 

Änderungen sind möglich!

Ausschuss für Soziales, Kultur und Sport 

durch die Unterstützung der Freizeitsportler („Montagskegler“)
und einiger Jugendspieler möglich wurde. 
Der Jugendmannschaft unter der Leitung von Marina Henschel
und Christian Hofmeister gelang es, in der zurückliegenden Spiel-
serie ihre gewachsene Leistungsstärke zu zeigen. Sie belohnte
sich mit dem Vizemeistertitel des Saalekreises. 
Die gute Nachwuchsarbeit bestätigt sich auch mit der Nominie-
rung des Alberstedter Spielers R. Schaller für die Kreisauswahl
U14, die den Landesmeistertitel erspielte und die Qualifikation
des U23 Spielers J. Wicher für die Endrunde der Landesmeister-
schaften Sachsen Anhalts.

Übrigens, falls jemand Interesse am sportlichen Kegeln hat (egal
wie jung oder alt!!!), kann er sich jeden Dienstag ab ca. 18 Uhr
auf der Kegelbahn am Sportplatz in Alberstedt melden.

Einladung zum 26. Kirchplatzfest 
in Unterfarnstädt
Traditionell findet es am 1. Juliwochenende
statt, d. h. die Mitglieder des Fördervereines
Kirche Unterfarnstädt e.V. freuen sich darauf,
Sie am 01.07. und 02.07.2023 herzlich begrü-
ßen zu dürfen.
Mit einem bunten Programm möchten wir gemeinsam ein schö-
nes Fest begehen.

Am Sonnabend, dem 01.07.2023 stimmt uns DJ Mike mit flot-
ten Rhythmen auf das Fest ein. Ab 18:00 Uhr wird für das leibli-
che Wohl gesorgt.

Der Sonntag, 02.07.2023, beginnt 11:00 Uhr mit dem Festgottes-
dienst. Anschließend kann man zu Mittag essen. 
14:00 Uhr eröffnet die Vereinsvorsitzende mit einer kurzen An-
sprache das Nachmittagsprogramm. Die Schüler der Grundschule
„Am Weinberg" erfreuen uns mit einem kleinen Programm. Ab
14:30 Uhr wird die Kuchentafel eröffnet und die Schalmeienka-
pelle Landgrafroda spielt auf.

Natürlich gibt es auch wieder unsere Tombola, geehrt werden wie
im vergangenen Jahr der jüngste Gast und auch der älteste. Erin-
nern Sie sich noch, das war gar keine so einfache Entscheidung,
im vergangenen Jahr.
Auch an die jüngeren Besucher haben wir gedacht. Auf sie war-
ten das Glücksrad, das Kinderschminken und auch Kutschfahrten
sind möglich, aber nicht nur für Kleinen.
Am Sonntag begleitet uns DJ Mike ebenfalls durch das Pro-
gramm. Mit Musik schmecken Kaffee und Kuchen noch einmal
so gut. 
Bitte liebe Hausfrauen helfen Sie wieder mit, unser Kuchenbüfett
reichhaltig zu bestücken. Backen Sie einen Kuchen und unterstüt-
zen Sie so unsere Vereinsarbeit. Wir wissen, wir können uns auf
Sie verlassen, und sagen schon einmal Danke.
Nach dem Kulturprogramm wird dann auch die Tombola eröffnet,
wie immer kostet das Los 2,00 Euro und es warten tolle Preise auf
Sie. Lassen Sie sich vom Hauptpreis überraschen.
Der Eintritt zu unserem Fest ist frei, über Zuwendungen und
Spenden, die unserer besonderen Kirche zu Gute kommen, freuen
sich die Vereinsmitglieder sehr.
Ein barrierefreier Zugang ist gewährleistet.
Zum Schluss habe ich eine weitere Bitte an Sie, vielleicht möch-
te der eine oder andere von Ihnen unseren Verein an diesem Wo-
chenende ganz besonders unterstützen. Wir benötigen freiwillige
Helfer beim Verkauf oder beim Grillen.
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Kirchliche NachrichtenVorankündigung!

Alle Termine ohne Gewähr. Bitte beachten Sie unbedingt
die aktuellen Aushänge und Pressemeldungen!!

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienst in Albersroda
Pfingstmontag 29.05. 10:30 Uhr

Gottesdienst in Schnellroda
Sonntag 13.05. 14:00 Uhr Goldene Hochzeit
Sonntag 20.05. 14:00 Uhr Konfirmation und Taufe

Gottesdienst in Farnstädt
Sonntag 18.06. 10:30 Uhr Familiengottesdienst
Sonntag 02.07. 11:00 Uhr Unterfarnstädt 

zum Kirchplatzfest

Gottesdienst in Esperstedt
Mittwoch 14.06. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag

Gottesdienst in Barnstädt
Sonntag 11.06. 14:00 Uhr 

Gottesdienst in Obhausen
Sonntag 11.06. 10:30 Uhr 

Weitere Termine:
16.06. – Lobpreisandacht zum Schuljahresende 

– Stadtkirche Querfurt – 19:00 Uhr

18.06. – Musikalischer Gottesdienst 
– Kirche Osterhausen – 14:00 Uhr

25.06. – Kirchspielgottesdienst 
– Autobahnkirche Rothenschirmbach – 14:00 Uhr

25.06. – Orgelkonzert mit E. Leontjewa 
– Stadtkirche Querfurt – 19:00 Uhr

Gottesdiensttermine und weitere Informationen unter   
www.evkirchspielquerfurt.de

Katholische Pfarrgemeinde

Gottesdienst in Querfurt (Kirche Johannes-Schlaf-Straße 6)

Sonntag 18.06. 10:00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienst in Röblingen (Kirche Alberstedter Straße 2)

Sonntag 25.06. 10:00 Uhr Hl. Messe

Aktuelle Gottesdiensttermine und weitere Informationen unter 
www.bruno-von-querfurt.de

Pressemeldung Jehovas Zeugen

aktuelle Informationen und Veranstaltungen unter
www.jw.org.de

Einladung zur 12. Bleiche in Obhausen
Die Gemeinde Obhausen und Vereine des Or-
tes laden alle Bewohner aus nah und fern am
14.07. und 15.07.2023 zur Bleiche ein.
Wir wollen auch in diesem Jahr gemeinsam
mit euch ein paar schöne Stunden verbringen.

Am Freitag, den 14.07.2023 beginnt die Ver-
anstaltung mit einem Diskoabend für die Jugend
und alle Junggebliebenen. Es spielt für euch Lars Mohnert - DJ
L.A.

Der Sonnabend beginnt traditionsgemäß mit einem Skatturnier
ab 10:00 Uhr in der Feuerwehr Obhausen. Es werden noch An-
meldungen unter folgenden Telefonnummer - 01723461493 - ent-
gegengenommen.
Ab Mittag werden die Vereine für das leibliche Wohl sorgen und
verschiedene Gerichte anbieten.
Am Nachmittag gibt es bei selbstgebackenen Kuchen ein buntes
Unterhaltungsprogramm für Groß und Klein.
Am Abend spielt die „Jumping Jack Band” aus Leipzig zum
Tanz  auf.  

Der Eintritt zu den Abendveranstaltungen ist frei.

Wir würden uns freuen, Sie auch in diesem Jahr zu unserer Blei-
che begrüßen zu können, um gemeinsam mit uns zu feiern.

Das Organisationsteam
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Warum eigentlich nur die Männer …
so dachten im vergangenen Herbst ein paar junge Mädels, die re-
gelmäßig den Fußballspielern vom SC Obhausen 1929 e.V. beim
Training zuschauten. Frauenfußball ist in letzter Zeit sehr attrak-
tiv geworden. Nicht zuletzt durch die Erfolge der Frauen-Natio-
nalmannschaft.

Der Plan, sich zum ersten gemeinsamen Training zu treffen, wurde
in die Tat umgesetzt. So trafen sich ein paar junge Frauen zum ers-
ten Training an einem Mittwochabend im November auf dem Trai-
ningsplatz in Obhausen, um unter Flutlicht die ersten Ballkontakte
zu üben. So ganz neu war es zum Beispiel für Maria Gottschling
nicht. Sie spielte schon in der Jugend erfolgreich Fußball. Sie hat
die Begeisterung auf ihre Freundinnen übertragen.
In Absprache mit dem Bürgermeister und dem Sportverein SC
Obhausen wurde eine Übergangsfrist zur Nutzung der Sportanla-
gen bis zum Jahresende 2022 vereinbart. So konnte in aller Ruhe
trainiert werden, um herauszufinden, ob es wirklich für alle die
richtige Entscheidung ist Fußball zu spielen.
Es wurde fleißig trainiert. Ballkontakte, Koordination und all die
Abläufe, die zu einem Fußballspiel benötigt werden. Natürlich
kommt auch der Spaß nicht zu kurz. 
Ab Januar 2023 hat der SC Obhausen 1929 e.V. eine offizielle in
den Verein eingetretene Frauenmannschaft. Ziel soll es sein, ge-
gen andere Frauenmannschaften anzutreten. 
Dafür wird trainiert. Gern nehmen die Mädels noch Fußballbe-
geisterte junge Frauen auf, um das Team zu stärken. 
Wer Interesse daran hat, kann sich immer mittwochs ab 18:00 Uhr
zum Training auf dem Sportplatz Obhausen melden.

G. Malke
SC Obhausen 1929 e.V.

Sportliches

Küken piepsen in der Kita „Bienchen“!
Hautnahes Erleben der Ent-
wicklung der Küken vom
Brutei bis zum Schlüpfen.
Wie konnte es dazu kom-
men? Frau Schneider, Mutti
von Hannah und Sophie,
schlug uns vor, ihre Brutma-
schine in die Kita zu brin-
gen, diese mit Eiern zu be-
stücken und den Kindern
den Weg vom Ei bis zum
Küken zu zeigen.
Am Donnerstag, den 20.
April konnte die Brutma-
schine mit 40 Eiern aufge-
stellt werden. Frau Schnei-
der erklärte den Kindern
sehr umfangreich die Funk-
tion der Brutmaschine.
In den darauf folgenden drei
Wochen wurden von ihr die
Eier wöchentlich durch-
leuchtet. Unsere Kinder, die
sehr aufmerksam und inte-
ressiert alles mit verfolgten,
waren begeistert und stellten
Fragen, die Frau Schneider
kindgerecht und ausführlich
beantwortete.
Am Mittwoch, den 10. Mai
war es dann soweit. Die ers-
ten Küken schlüpften in der
Nacht und bis zum Freitag
erblickten insgesamt 17 Kü-
ken das Licht der Kita. Die
Kinder sahen, wie aus den
schwachen und noch nassen
– kleine wuschelige, gelbe
und braune Küken wurden.
Leider mussten uns unsere
winzigen Neuankömmlinge
nach 3 Tagen verlassen und leben jetzt auf Schneiders Bauern-
hof.
Vielen lieben Dank an Frau Schneider für ihre Mühe – denn so er-
lebten unsere Kinder hautnah das Schlüpfen der Küken mit.

Doreen Roeser
Kita „Bienchen“

Auf die Pedale, fertig los!
…hieß es für die vierten Klassen unserer Grundschule am Don-
nerstag, dem 27.04.2023. Die Fahrradprüfungen standen an. 40
blankgeputzte und vor allem verkehrssichere Fahrräder fanden
sich auf unserem Schulhof ein, bereit, mit ihren Besitzern den
dort aufgebauten Parcours der Polizei zu absolvieren. 

Aus unseren KITA’s 

und Grundschulen berichtet
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Dank vieler tatkräftiger Gemeindearbeiter und Eltern konnten al-
le Räder aus den umliegenden Ortschaften dafür nach Barnstädt
transportiert werden. 
Helm auf, Schulterblick und los! Die Kinder zeigten ihr Geschick
im Umgang mit dem Rad beim Fahren um und über Hindernisse,
im Slalom oder beim einhändigen Fahren mit Aufnehmen und
Absetzen eines Gegenstandes und der abschließenden Gefahren-
bremsung - möglichst ohne Zusammenstoß. Zu unserer Freude
konnten alle Viertklässler diese Aufgaben absolvieren und somit
die praktische Prüfung bestehen. 
Doch damit war nur die Hälfte geschafft. Wer mit dem Fahrrad
am Straßenverkehr teilnimmt, muss sich dort natürlich ausken-
nen. Weshalb an diesem Tag auch eine theoretische Prüfung an-
stand. Nachdem die Kinder im Sachunterricht dafür fleißig ge-
lernt hatten, mussten sie nun auch ihr Wissen über Verkehrszei-
chen, Vorfahrtsregeln, dem sicheren Linksabbiegen oder Teile
des verkehrssicheren Fahrrades unter Beweis stellen. Vielen Kin-
dern ist das bereits gut gelungen.
Wir wollen uns herzlich bei unserem Hausmeister Stefan Joel so-
wie allen Beteiligten und Helfern für den gelungenen Projekttag
rund um die Sicherheit im Straßenverkehr bedanken. 

Das Team 
der Grundschule Barnstädt

Erntezeit bei den Feldmäuschen 
in Schnellroda
Die Erntezeit hat endlich be-
gonnen. Ungeduldig haben
die Kinder der Kita „Feld-
mäuschen“ Schnellroda da-
rauf gewartet. Doch nun kön-
nen sie Gemüse und Kräuter
aus dem eigenen Anbau ern-
ten und beim Frühstück oder
als gesunden Snack zwischen-
durch verzehren.
Möglich wurde dies durch ei-
ne Initiative der Eltern und die finanzielle Unterstützung durch
den regionalen Energieversorger enviaM. 
Im Herbst 2022 waren die Eltern einem Aufruf der enviaM ge-
folgt, in welchem die Förderung von Projekten in den verschie-
densten gesellschaftlichen Bereichen angeboten wurde. Unter
dem Motto „Jugend-Bildung-Zukunft“ entschied man sich in Ab-
stimmung mit dem Team der Kita für ein Projekt mit dem Titel
„Spielerisch die heimischen Gemüse und Früchte entdecken“. Ein
entsprechender Antrag wurde durch Herrn Böttcher eingereicht
und er hatte Erfolg: Finanziert wurden zwei Hochbeete, ein-
schließlich Erde sowie Saat- und Pflanzgut im Wert von 1.000
Euro. Mit Hilfe der Eltern aufgestellt, konnte in den kleinen Gär-
ten im Frühjahr erstmals gesät und gepflanzt werden. Die Kinder
waren mit Begeisterung bei der Sache, ebenso bei der späteren
Pflege, dem Unkrautjäten und Gießen. Inzwischen sind Erdbee-
ren, Radieschen, Salat, Kohlrabi und weitere Früchte herange-
wachsen und können vernascht werden, eine gute Alternative zu
den Süßigkeiten. Zudem kann die Mittagsversorgung in der Kita
mit dem Bio-Gemüse noch aufgewertet werden. Mit hilfreichen
Erläuterungen durch die Erzieherinnen und zusätzlichen Ausflü-
gen in Feld und Flur lernen die Kinder die Entwicklungsstufen
der Pflanzen kennen. Sie sind in der Lage, zu erklären, was pas-
siert und welche Arbeiten erforderlich sind, bevor Obst und Ge-
müse im Supermarkt im Regal liegen.

Vielleicht hat das Projekt dazu angeregt, mit den Kindern auch zu
Hause ein wenig zu gärtnern? Eine kleine Ecke oder ein Balkon-
kasten finden sich in den dörflichen Grundstücken ganz gewiss
überall.
Die „Feldmäuschen“ bedanken sich recht herzlich für die groß-
zügige Unterstützung beim Team der enviaM und allen Helfern. 
Sie versprechen, die Beete auch in den Folgejahren intensiv zu
nutzen und den Anbau verschiedener Gemüse auszuprobieren. 

M. Pinkert

Beständige Partner in 
unbeständigen Zeiten.

Auch in schwierigen Zeiten 
stehen wir Ihnen zur Seite. 
Ihre Projekte unterstützen 
wir weiterhin gern über die 
Sponsoringfibel. 

Infos unter www.enviaM-Gruppe.de/
engagement/sponsoringfibel
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Neues vom Seniorentreff 
der Gemeinde Obhausen
Am 12. und 26. April fan-
den sich zahlreiche Rentne-
rinnen zu ihren wiederaufle-
benden Seniorentreffen zu-
sammen. Um genau zu sein
waren es jeweils ca. 40
Frauen. Überraschend für
die Organisatoren war, dass
auch Neurentnerinnen aktiv
und erfrischend die Seni-
orenarbeit bereichern wol-
len. Die dafür vorgesehenen
Räumlichkeiten der ehema-
ligen Physiotherapie im

Kulturhaus entsprachen voll
und ganz den Vorstellun-
gen, Erwartungen und An-
liegen aller Anwesenden für
gemeinsame Zusammen-
künfte. Dies ist nicht zuletzt
der beharrlichen Arbeit des
Kultur- und Sozialausschus-
ses, insbesondere des Enga-
gements von Frau Ecke, als
diejenige , die die Treffen
organisiert, vorbereitet und

durchführt, zu verdanken.
Schon jetzt deutet sich an,
dass sich ein fester Teilneh-
merstamm gebildet hat, der
bisher an den 14-tägigen
Veranstaltungen regelmäßig
teilnimmt.
Bei Kaffee und Kuchen gab
es viel zu erzählen. An dieser
Stelle ein Dankeschön an
Frau und Herrn Behnke,
Hausmeisterservice Obhausen,

welche den leckeren Ku-
chen gesponsert haben.
Im Mittelpunkt der bisherigen
Treffen stand vor allem das
Gespräch mit- und unterein-
ander. Verschiedene Ideen-
vorschläge für eine Vielsei-
tigkeit der weiteren Treffen
wurden diskutiert. Ganz
schnell und unkompliziert
konnte bereits eine kleine
Büchersammlung eingerich-
tet werden. Jeder darf und
kann Bücher verschiedenen

Genres mitbringen, statio-
nieren oder ausleihen.
Auch der Bürgermeister ist
immer ein gern gesehener
Gast. Er konnte sich wieder-
holt über das gewachsene In-
teresse und die große Reso-
nanz für eine regelmäßige
Seniorenarbeit in seiner Ge-
meinde erfreuen. Dabei
sprach er sich für weitere
perspektivische Unterstüt-
zung aus. Unter anderem
kündigte er ein bauliches
Vorhaben an. Die jetzigen
Räumlichkeiten sollen durch
eine Außenterrasse erweitert werden. Gleichzeitig betonte er, dass
für die Einwohner der Gemeinde die Möglichkeit besteht, diese
auch privat nutzen zu können. Dafür gab es breite Zustimmung und
Applaus.
Die nächsten Treffen finden am 7. und 21.06.2023, jeweils 14:00
Uhr, statt.

Die Seniorengruppe 
der Gemeinde

Erster Literaturabend 
in der Schraplauer Bibliothek
Der erste Literaturabend am 21. April in der Bibliothek Schra-
plau, organisiert vom Kultur- und Heimatverein und der Biblio-
thek Schraplau, ist geschafft und war aus Sicht der Organisatoren
ein voller Erfolg. Mit über 40 Besuchern aus Schraplau und Um-
gebung und sogar aus Berlin und Leipzig war die Bibliothek bis
auf den letzten Platz gefüllt. 
In seiner Einleitung nahm Herr Stefan Witt Bezug auf den im Fe-
bruar 2023 mit 4 Oskar preisgekrönten Film „Im Westen nichts
Neues“ und verwies auf Parallelen zu dem Kriegstagebuch seines
Großvaters. Des Weiteren berichtete er über die Entstehung die-
ser Aufzeichnungen 1918 und erzählte über den Werdegang des
vorliegenden Buches in den Jahren 2012 – 2014. 

Von Höhepunkten und Erlebnissen berichtet

Gemeinsam mit Ulrike Dressel, ebenfalls eine Enkelin von Otto Kö-
nig, lasen beide abwechselnd im Anschluss einige Abschnitte aus
dem Kriegstagebuch des Musketier Otto König sowie aus diversen
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Briefwechsel zwischen Otto und seinem Vater Julius König, dem
Bäckermeister aus Schraplau, vor.
Während der Lesung konnten die Zuhörer begleitend ca. 300 Bil-
der (Feldpostkarten, Auszüge aus dem Buch, Fotos der bereits er-
folgten Lesungen und vieles mehr) in einer Fotoshow an der Lein-
wand verfolgen. 
Nach 1 ½ Stunden war es geschafft. Im Anschluss plauderte man
noch gemütlich bei einem Urkrostitzer Bier oder einem Glas
Wein miteinander und tauschte sich mit Stefan Witt über das
Gehörte und Gesehene aus.
Auf diesem Weg sagen wir vielen herzlichen Dank an alle Besu-
cher, dass Sie mit Ihrem Kommen unseren 1.Literaturabend in der
Bibliothek zu einem Erfolg gemacht haben. Das macht uns Mut,
ein nächstes Event zu planen. 

Der Kultur- und Heimatverein und die Bibliothek Schraplau  

St. Witt und I. Witt

Traditionsgemäß feiern wir 
in Nemsdorf-Göhrendorf den 1. Mai
Start war der 30.04 mit einem Fackelumzug, der vom Nemsdor-
fer Kulturhaus zum Sportplatz führte. Zahlreiche Kinder, Eltern
und ihre Großeltern ließen sich den nicht entgehen.
Die musikalische Umrahmung übernahm die Göhrendorfer Blas-
kapelle. Das Fahrzeug für die Blaskapelle zum Umzug stellte die
Tischlerei Prinz zur Verfügung. Die Feuerwehr sicherte unseren
Umzug ab. Anschließend gab es ein gemütliches Beisammensein
am Lagerfeuer mit Musik von DJ Power Ralf. 
Mit Sonnenschein starteten wir am 01.05 in den Tag. Wie unser ehe-
maliger Bürgermeister Jürgen Reh immer sagte „der Liebe Gott
muss ein Nemsdorfer sein“. An diesem Tag stand wieder viel auf
dem Plan. Die Jugendfeuerwehr zeigte einen Löschangriff nass, die
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Vereinsmannschaften kämpften beim Menschen-Kicker um den
heiß begehrten Wein-Weida-Pokal. Der Schützenverein lud zum
Bürgerpokalschießen ein. Die Mädels vom Showballett bereiteten
den Kinder beim Kinderschminken eine große Freude. Kaffee und
Kuchen wurde von den Frauen des Sportvereines angeboten. Spe-
zialitäten vom Grill servierten die Kameraden der Feuerwehr. Fri-
schen Fisch gab es von unseren Anglern und der NCC hielt fri-
sche Getränke bereit. 
Einen besonderen Dank gilt den tatkräftigen Unterstützern, ansäs-
sigen Firmen und den Vereinen:
der FFW Nemsdorf-Göhrendorf, dem Nemsdorfer Karnevals Club,
dem Sportverein Grün-Weiß Nemsdorf, dem Angler Verein,
den Nemsdorfer Pfingstburschen, der Göhrendorfer Blaskapelle,
dem Getränke Fachgroßhandel Dubielzig, der Tischlerei Prinz,
der Fleischerei Hinkeldey, Klaus Kluge, Marcel Hoffmann, 
Jens Anger, bei dem Mitarbeitern der Gemeinde,
dem Agrarunternehmen Barnstädt e.G. und Hüpfburg-rent.

Ergebnisse Vereinsmeisterschaften
1. Platz: FFw Nemsdorf-Göhrendorf
2. Platz: Nemsdorfer Carnevals Club e.V.
3. Platz: Nemsdorfer Pfingstburschen e.V.
4. Platz: Angelverein Nemsdorf
5. Platz: FFw Nemsdorf-Göhrendorf Jugend

Ergebnisse Bürgerpokal / Schützenverein:
1. Platz: Benjamin Knull (38 Ringe)
2. Platz: Norman Krebs
3. Platz: Holger Haas

Ronny Kluge 
Bürgermeister 

Traditionsverein Schnellroda –
Vereinsausflug zum Geiseltalsee
Am ersten Sonntag im Mai hatte der Traditionsverein Schnellro-
da e.V. zum Ausflug an den Geiseltalsee eingeladen. Nach sehr
sonnigem Wetter an den Tagen davor mussten wir uns leider mit
recht kühlen Temperaturen arrangieren. Aber wenigstens blieb es
trocken. Je nach Alter und Kondition bestand die Möglichkeit,
von Schnellroda gemeinsam mit dem Fahrrad zu starten oder in-
dividuell mit dem Auto anzureisen. 12 mutige Radler setzten sich
in Bewegung und trafen nach einer guten Stunde Fahrzeit an der
Marina Braunsbedra mit den übrigen Teilnehmern zusammen.
Dort erwartete uns die MS „Geiseltalsee“ zur Rundfahrt. 

Bei einem leckeren Imbiss und der ersten Erdbeerbowle der Sai-
son konnten wir den Ausführungen des Kapitäns zur Geschichte
des Bergbaus sowie der Entstehung des Sees und dessen derzeiti-
ger Nutzung lauschen.
Die nächste Station war die Pfännerhall. Dort bestand die Mög-
lichkeit, im Museum den Waldelefanten und die weiteren Aus-
stellungen zu besichtigen. In der beheizten Bibliothek des Gebäu-
des, welches in Bergbauzeiten als Maschinenhalle diente, konnten
sich dann bei Kaffee und Kuchen alle wieder aufwärmen und sich
für den Rückweg stärken.
Auch ohne Sonnenbad auf der Seebrücke oder Cocktail in der
Strandbar haben wir einen schönen Tag miteinander verbracht. Es
war Zeit da, um miteinander zu reden, Meinungen auszutauschen
und neue Pläne zu schmieden.
Ein recht herzliches Dankeschön an die Teilnehmer für ihr Kom-
men sowie an die Mannschaft der MS „Geiseltalsee“ und das
Team des Geiseltalsee-Cafes.

Im Namen des Vorstandes
Marita Pinkert

„Tag der offenen Tür“ 
bei der Feuerwehr Obhausen

Unter dem Motto: „Wir kommen zu Ihnen, um zu helfen, kom-
men Sie zu uns, um sich zu informieren“, gewährte die Feuerwehr
Obhausen bereitwillig einen Blick hinter die Kulissen.
Zu sehen und zu erleben gab es dabei reichlich für die über 300
Gäste. Die Geräteschau der aktuellen Obhäuser Einsatzfahrzeuge
wurde ergänzt durch einen liebevoll in Eigenarbeit restaurierten
Oldtimer, der einst seinen treuen Dienst vor Ort getan hat. Der so-
genannte „LO“, abgeleitet von der Fahrzeugbezeichnung Robur
LO 1801 A bzw. 2002 A, der zu den Standard DDR Löschfahr-
zeugen gehörte, wurde vor knapp zwei Jahrzehnten in den ver-
dienten Ruhestand geschickt und nun erstmals wieder samt
Schlauchanhänger der Öffentlichkeit in neuem Glanz präsentiert.
Dem gegenüber stand in der Technikpräsentation das neuste Ein-
satzfahrzeug der Verbandsgemeinde Weida-Land, mit dem seit
Dezember 2022 die Nachbarwehr aus Nemsdorf/Göhrendorf aus-
rückt. Ganz besondere Ein- und vor allem Ausblicke bot dazu die
Drehleiter aus Querfurt, die pausenlos interessierte Gäste vom
Boden abheben ließ, um in 23 Meter Höhe über die Dächer von
Obhausen zu schauen. Wer nicht ganz so mutig war, konnte sich
im Feuerwehrfahrzeug durch den Ort chauffieren lassen.
Mit einen simulierten Löscheinsatz in Form des Wettbewerbes
„Löschangriff nass“ präsentierten sieben Vertretungen der Ju-
gendfeuerwehren aus der Verbandsgemeinde sowie der Stadt
Querfurt das eigene Können. In einer Zeit von nur 46 Sekunden
dominierte mit Abstand die erste Mannschaft aus Farnstädt den
Ausscheid, dicht gefolgt von deren zweiter teilnehmenden Lösch-
gruppe. Den dritten Platz belegte Team I aus Querfurt.
Dem Ehrgeiz des Nachwuchses standen die Mitglieder der Ein-
satzabteilungen in nichts nach und so stritten sie vergleichbar auf
der Jugend-Wettkampfstrecke gegeneinander. In dieser Konkur-
renz siegte das Team Querfurt/Farnstädt vor der Gastgeber Wehr
sowie den Kameraden aus Nemsdorf-Göhrendorf auf Platz drei.
Tatkräftige Unterstützung erfuhr die Obhäuser Wehr zu ihrem
Tag der offenen Tür zudem durch zahlreiche Vereinigungen des
Ortes. So ergänzten Mitglieder des Roten Kreuzes das Unterhal-
tungsangebot durch einen Infostand und verschiedene Spielstän-
de. Das Glücksrad, mit vielen Sachpreisen der Saalesparkasse, 
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betreuten eifrige Mitglieder des Kirchenrates Obhausen. Ihr
künstlerisches Geschick stellten die Erzieherinnen der Kita Re-
genbogen unermüdlich am Kinderschminkstand unter Beweis.
Dazu konnte die Wehr aus den Verkaufsständen der Pfingstbur-
schen für das leibliche Wohl sorgen.
Zu Beginn des Jahres hatte der Förderverein der Obhäuser Wehr ei-
ne Spendenaktion gestartet, um Akku-Flutstrahler zur besseren Aus-
leuchtung von Einsatzstellen zu beschaffen, ergänzend zum Etat der
Gemeinde Obhausen. Insgesamt konnten so drei Strahler beschafft
werden, durch die bei nächtlichen Einsätzen mit wenig Personal nun
eine ergiebige Lichtquelle zur Verfügung steht. Zum erfolgreichen
Abschluss der Beschaffung übergab Anika Vollmann im Namen der
Saalesparkasse den Spendenscheck für einen kompletten Akku-
Flutstrahler im Wert von 628 €. Des Weiteren bedankt sich die

Wehr Obhausen bei nachfolgenden Spendern: KKS Apparatebau
GmbH, Querfurt; Carsten Göthe und Steffie Schwendler, Obhausen;
Bauunternehmen Schmidt GmbH, Barnstädt; Nutzfahrzeuge W.
Tiemann GmbH & Co.KG, Barnstädt; Krämer Motorgeräte,
Laucha; Elektro Bohndorf GmbH, Barnstädt; Landwirt Christian
Hagenguth, Döcklitz; Landwirt Christian Altenburg, Obhausen;
VTQ Videotronik GmbH, Querfurt; QFI Reifendienst, Querfurt;
Wohnraumgestaltung Ronny Schwarz, Querfurt; TEHA Querfurt
GmbH, Querfurt; Autohaus Querfurt GmbH, Querfurt; BRA-BU
Baustoffhandel GmbH, Altweidenbach; MBBF Windparkplanung,
Steinhagen; WBQ mbH, Querfurt; Wenke u. Jörg Gottschling, Ob-
hausen; Georg Nattrodt Heizung Sanitär, Obhausen und Farnstädter
Frischei GmbH&Co.KG, Farnstädt.

Chr. Altenburg-Herfurth

Spaziergang im Frühjahr!
Das ist Pflicht, einmal im Jahr steht unsere Wanderung durchs
Lohholz mit anschließendem Picknick im Schafseer Park an.
Rucksack gepackt, Wanderschuhe geputzt und los ging es. Ent-
lang der Ellern, welche naturbelassen sind, hörten wir verschie-
dene Singvögel, beobachteten ein Rotmilanpärchen und deren
Flugkünsten. Im Lohholz gab es noch so manche Frühblüher
(Storchenschnabel, Anemone) zu entdecken. Im sehr gut gepfleg-
ten Park in Schafsee durften natürlich die Fettbemme und die
Maibowle nicht fehlen.
Leider macht man so einen Spaziergang viel zu wenig. Gestärkt
ging es langsam wieder nach Hause.

Auch ein bekannter Oldtimer gehörte zur Technikschau in Ob-
hausen.

Bis in 23 Höhe fuhr die Querfurter Drehleiter die interessierten
Besucher.

Für Spannung am „Tag der offenen Tür“ sorgte der Wettbewerb:
Löschangriff „nass“.

Im Namen der Schraplauer Gymnastikfrauen

Kerstin König
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Der Volksaufstand am 17. Juni 1953
Auszug aus: 850 Jahre Göhritz (1147 - 1997), Band 1 von Rainer
Lautenschläger 

Vier Jahre nach der Gründung der DDR kam es zu einem „Volks-
aufstand“. 
Der Flüchtlingsstrom aus der DDR nahm in diesem Jahr ständig
zu. Im Januar meldeten sich 20.000 Ostdeutsche in den Notauf-
nahmelagern im Westen, im Februar 24.000, im März 51.000.
Auch nach dem Tod von Stalin (02. März) änderte sich in der Po-
litik der DDR nichts. Zwar hat sich Malenkow gleich im April für
ein mäßigeres Tempo beim Aufbau des Sozialismus ausgespro-
chen, doch dieses Signal wird in Ost-Berlin überhört. Vielmehr
werden am 28. Mai „Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeits-
normen“ angekündigt, die nichts weiter bedeuten als eine erneute
Erhöhung der geforderten Arbeitsleistung. Die Proteste der Bau-
arbeiter auf der Baustelle „Stalinallee“ gegen die neuen Normen
weiten sich Mitte Juni zu einem Volksaufstand gegen die SED-
Regierung aus. Nach einem Demonstrationszug am 16. Juni wird
am folgenden Tag in fast allen Ost-Berliner Betrieben gestreikt,
die Welle der Proteste und Streiks wogt schließlich durch das
ganze Land. Arbeiter entfernen Sowjetsterne von den Fabriken,
Denkmäler werden beschädigt oder gestürzt, in vielen Städten wie
in Halle, Merseburg, Bitterfeld, Brandenburg, Görlitz und Gera
werden Häftlinge befreit. In Magdeburg, Weißenfels und Gü-
strow scheitern derartige Aktionen im Kugelhagel der Volkspoli-
zei. Bis zum Abend des 17. Juni hat es in 250 Orten der DDR Ak-
tionen gegeben. Berlin stand aber im Mittelpunkt. Um 11.10 Uhr
wird die Rote Fahne vom Brandenburger Tor geholt, gegen 12
Uhr fallen erste Schüsse. Kurz darauf verhängt der sowjetische
Stadtkommandant den Ausnahmezustand und das Standrecht.
Anschließend walzen sowjetische Panzer den Widerstand nieder.
Nach amtlichen Angaben werden an diesem Tag 19 Demonstran-
ten getötet und 126 schwer verletzt. (Nachzulesen in „Unser Jahr-
hundert in Schlagzeilen“ vom Weltbild Verlag)
Wie aus diesem Text zu erfahren, gab es auch in unserer Gegend
Aufstände (Halle, Merseburg). An dem bewussten Tag (17. Juni)
war mein Vater, Manfred Lautenschläger, der damals noch als Ran-
gierer bei der Deutschen Reichsbahn beschäftigt war, in Halle. 

„Ich war doch in Halle als Rangierer im Güterbahnhof, das war
auf dem ‘Nordberg’ oben, das ist unter der Berliner Brücke, be-
schäftigt. Wir hatten den Tag Frühschicht. Es war vormittags,
nach dem Frühstücke, ich weiß die Zeit nicht mehr genau, viel-
leicht gegen 10:00 Uhr. Plötzlich kam eine große Demonstration!
LKW’s und andere Fahrzeuge und ein Haufen Menschen über die
Brücke in Richtung ‘Steintor’. Wir wußten gar nicht, was los
war! Die meisten kamen aus Leuna und Buna und riefen immer
wieder: ‘Arbeit niederlegen und mitkommen!! - Das ist ein
Putsch!!’ Die waren alle so aufgebracht. Wir mußten eben auf-
hören mit Rangieren, wir konnten nicht weitermachen! Die haben
uns ja förmlich bedroht! Nun kam auch gerade ein Personenzug
aus Berlin nach Halle hereingefahren. Der Lokführer hatte das
mitbekommen, was da los war. Er blieb mitten auf der Stecke an
der Berliner Brücke bei uns stehen und blockierte den ganzen
Bahnhof. Der ist natürlich auch mitmarschiert, raus aus der Lok,
die Treppe hinauf und hinterher. Er war wahrscheinlich neugie-
rig und ließ den Zug stehen. Wir sind dann auch hinterher ge-
gangen und wollten auch wissen, was da los war. Es ging die
Berliner Straße runter zum ‘Steintor’. Alle Fahnen und was da so
an den Häusern hing, haben die alles mit langen Sturmhaken her-
untergerissen. Alles demoliert! Und gegenüber vom ‘Steintor’, da
war doch das große FDGB-Haus - links, wenn du da herunter-
kommst, gegenüber an der Ecke - da haben die ganz schön ran-
daliert. Da haben die ausgeräumt, da flog das Papierzeug, ich
weiß nicht, was die da ausgeräumt hatten, umher und das wurde
teilweise verbrannt. Weiter ging es dann zur Steinstraße runter,
natürlich zum ‘Roten Ochsen’! Das war doch der ‘Knast’, der
politische Knast. Da haben die die Wachpolizisten herausgeholt
und zum Teil verdroschen. Die wollten die Gefangenen befreien,
aber die Polizisten haben das nicht zugelassen, die wollten die
nicht reinlassen. Der eine hatte da von oben etwas herunterge-
worfen, den haben die durch die Stadt gejagt und - ich glaube, die
haben den erschlagen, oder fast erschlagen. Da hat man nachher
nichts mehr davon gehört. Dann ging’s zum Rathaus, auf dem
Markt, dort ging’s weiter. Der Markt war natürlich voll Men-
schen, denn die sind ja alle dahin gemacht und wollten sehen,
was los ist durch den Krach, der da war. Das hat sich auch mit
der Zeit gleich überall herumgesprochen. Da sind die Polizisten
wild mit den Autos, mit den Jeep’s durch die Massen gefahren
und auch verschiedene angefahren, das kannst du dir ja denken,
bloß um die Leute dort wegzubekommen und auseinander zu trei-
ben. Die Polizeiautos wurden mit Steinen beworfen. Ein Fahr-
zeug hatten die umgekippt und angebrannt, das qualmte noch.
Auf einmal knallten ein paar Schüsse und unsere ‘Freunde’, die
Russen kamen! Mit drei Panzern!! Die fuhren dann vor’s Rat-
haus und dann wurde es ruhiger. 
Na was wollten wir machen, was sollten wir uns da noch aufhal-
ten. Wir sind dann wieder losgemacht in Richtung Arbeit. Unter-
wegs hinter der großen Post (am Hansering), da war doch auch
noch so ein Gefängnis und da standen sie auch noch dahinter,
hinterm Zaune, hinterm Gitter. Da lag auch ein Jeep umgekippt
und angebrannt. Dort waren auch Gefangene und die Polizei
wollte keinen rein lassen. Jedenfalls sind wir dann wieder lang-
sam hoch zur Arbeit  gegangen. Als wir dann gegen Mittag, ich
weiß nicht mehr, wann das war, - kann vor dem Mittag noch ge-
wesen sein - zum Arbeitsplatz zurückkamen, da war unser Bahn-
hofsvorsteher schon da. Der erwartete uns und bat uns, weiter-
zuarbeiten, weiterzumachen. ‘Das wäre doch besser, die Lage
hätte sich doch entspannt!’ 

Fortsetzung folgt …

Aus unserer Heimatregion

Auf dem Foto sehen wir ihn - 2. von rechts - mit der Mütze mit
seiner Brigade vor dem Rangierbahnhof „Nordberg”. Im Hinter-
grund ist die Berliner Brücke zu sehen. Hier haben sie auch an
diesem bewussten Tag gearbeitet. Sie hatten Frühschicht (von
06:00 - 14:00 Uhr). Was aber im Laufe des Vormittags geschah,
schilderte mir mein Vater folgendermaßen:



Pressemitteilung AWO

Durch Reden werden wir 
gesund – Selbsthilfegruppen 
als Wegbegleiter 
für Suchtmittelkonsumierende
„In dem Spruch „Durch Reden werden wir gesund“ steckt viel
Wahrheit“, ist sich Bernd, Teilnehmer einer Selbsthilfegruppe in
Querfurt sicher. 
Ob schon abstinent oder noch auf dem Weg dahin; Selbsthilfe-
gruppen bieten einen Rahmen, in dem sich Betroffene über all-
tägliche Probleme und Notlagen austauschen können. Hierbei fin-
den sie Gemeinschaft, Unterstützung und Entlastung in dem Zu-
sammentreffen mit Gleichgesinnten. Die Themen und Gespräche
werden nicht aus der Gruppe rausgetragen, so dass ein vertrau-
ensvoller und sicherer Raum geschaffen werden kann. 
Durch das Wahrnehmen der Treffen wird Teilnehmenden ein
Netzwerk geschaffen, das langfristig hilft achtsam zu bleiben und
somit die eigene Gesundheit stabilisieren kann.

Die Selbsthilfegruppe trifft sich freitags in der geraden Kalender-
woche um 17.30 Uhr in der Volkshochschule Querfurt.

Kontakt über Bernd: 0179 7 89 70 65
oder Suchtberatung Halle-Saalekreis Kirchplan 1 | Querfurt | 
034771 719518 suchtberatung@awo-halle-merseburg.de 

Pressemitteilung AWO Halle-Merseburg

DigiSucht – Onlineplattform 
für digitale Suchtberatung
Kostenfrei, professionell, anonym: 
Auch die Suchtberatung der AWO Halle-
Merseburg beteiligt sich am Modellprojekt
Seit Oktober 2022 besteht die Möglichkeit, für alle die einen pro-
fessionellen Rat für sich oder ihre Angehörige zu einem Sucht-
thema suchen, sich unter https://www.suchtberatung.digital bera-
ten zu lassen.
Auf der länder- und trägerübergreifende DigiSucht-Plattform kön-
nen sich Ratsuchende kostenlos mit ihrem Anliegen in einem ge-
schützten und anonymen Rahmen an die qualifizierten Suchtberater
der AWO Halle-Merseburg wenden. Das Beratungsangebot ist orts-
ungebunden und direkt über den Internetbrowser sowie auf allen üb-
lichen Endgeräten (Smartphone, Tablet, Laptop) nutzbar. Es wird
keine App oder anderweitige Software benötigt. 
Folgende Kontaktmöglichkeiten bestehen: Per Nachricht/Chat, über
Videochat oder die Kombination vor Ort und digital. Darüber hinaus
können über die Plattform digitale Tools genutzt werden.

Seit dem Start des DigiSucht-Modellprojektes im Oktober 2022
gehört die Suchtberatung der AWO Halle-Merseburg neben Mag-
deburg und Bitterfeld-Wolfen zu den ersten drei Modellbera-
tungsstellen in Sachsen-Anhalt. 

Kontakt
Suchtberatungsstelle Halle (Saale)
Leiter: Carsten Brandt 
Trakehnerstraße 20 
06124 Halle (Saale)
Tel.: 0345 8057066
suchtberatung[at]awo-halle-merseburg.de 

Sonstige Tipps und Infos

Warum denn in die Ferne reisen – 
auch gutes Essen gibt’s so nah!
Kennen viele Bürger unserer VG überhaupt das Restaurant
„Athen“ in Obhausen OT Esperstedt? Wenn nicht, dann sage ich:
„Es lohnt sich, dort einmal einzukehren.“
Die Menükarte ist groß und es ist mit Sicherheit für jeden etwas
dabei. Auch für besondere Anlässe, wie Familienfeiern, Jugend-
weihen, Klassentreffen und und und… ist die Küche und die
Gastfreundschaft zu empfehlen.
Nicht zu vergessen ist die Kegelbahn – man kann dort ungestört
mit Freunden und Verwandten kegeln, essen und plaudern.
Ich selbst frage mich oft: „Warum nutzt man diese Möglichkeit so
wenig?“
Eigentlich müssten wir dankbar sein in unserer Heimat einen Ort
zu haben, wo sich Gastfreundschaft und gutes Essen wiederfin-
den, zumal es in Obhausen noch die einzige Gaststätte ist.
Viele Restaurants haben Corona nicht überlebt und die, die es ge-
schafft haben, kämpfen jeden Tag ums Überleben und freuen sich
über jeden Gast.
Auch wer nicht nach Es-
perstedt kommt, hat die
Möglichkeit, sich Essen
liefern zu lassen. Sehr
empfehlenswert ist auch
der angebotenen Pizza-
Service. Die Pizzas sind so
lecker wie beim Italiener
und kommen auch heiß zu
Hause an.
Dies sind meine persönli-
chen Eindrücke von unse-
rem Restaurant „Athen“. Jeder hat andere Empfindungen und die
Geschmäcker sind verschieden. Dennoch denke ich, ist „Athen“
einen Besuch wert!
Bei schönem Wetter kann man übrigens sehr gut draußen sitzen.

Geöffnet ist von Dienstag bis Sonntag von 17:00 – 23:00 Uhr
Samstag / Sonntag und Feiertage zusätzlich von 11:30 – 14:30
Uhr
Telefon 034774 / 28215 

Petra Ecke
Kultur- und Sozialausschuss 
Obhausen

Frühlingskonzert in der Geiseltalsee-Kirche
Nachdem am 15. April mit einer Vernissage zur Ausstellung
„Himmel, Licht und Wasser“ von Nadine Schönherr die Saison in
der Geiseltalsee-Kirche in Mücheln/ Neubiendorf eröffnet wurde,
folgte am 13.05. unser Frühlingskonzert mit den Schnellrodaer
Musikanten.
Unter freiem Himmel konnten wir viele Gäste zu begrüßen und
einen schönen Nachmittag mit ihnen zu verbringen. 

Die Ausstellung kann bis zum 11.06.2023 jeweils samstags und
sonntags von 14:30 bis 16:30 Uhr besichtigt werden.
Der Eintritt ist frei, über eine kleine Spende freuen wir uns.

FV Geiseltalsee-Kirche e.V.
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Wir gratulieren

Jubiläen
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Wenn ihr mich sucht, 
dann sucht in euren Herzen. 
Wenn ihr mich dort findet, 

dann lebe ich in euch weiter.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen beim Ab-
schied von unserem lieben Entschlafenen

Hans-Peter Trocha
möchten wir uns bei allen Ver-
wandten, Bekannten, Freunden,
Nachbarn und Vereinskameraden
herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt 
Dr. Feuerberg, der Gärtnerei Jarczowski,
der Rednerin Frau Hübner sowie dem 
Bestattungshaus VOIGT.

Im Namen aller Angehörigen
Erik Trocha

Schraplau, im April 2023

D A N K E

Vielen Dank für die vielen lieben Zeichen 
der Anteilnahme, die wir beim Abschied 

von unserem Verstorbenen

Fritz Bauerfeld
erfahren haben.

In dankbarer Erinnerung
Annelies Bauerfeld 

und Familie

Schraplau, im Mai 2023

Bestattungshaus Rzeznizak
Bau- und Möbeltischlerei
Inh. Michael Rzeznizak

Kinnstraße 11 • 06317 Röblingen • Tel. 034774 / 2 05 91
Tel. 03475 / 69 64 16 & 03475 / 60 27 77 • Funktel. 0171- 5 37 06 54

Erd- und Feuerbestattungen,
Erledigung aller Formalitäten
und Überführungen

zum 70. Geburtstag
11.06. Günter Dunkel, Obhausen

20.06. Eckhard Pfautsch, Alberstedt

15.06. Lothar Hennig, Obhausen

09.06. Horst Kirstein, Schraplau

23.06. Roland Zawichowski, Farnstädt

18.06. Margit Linke, Farnstädt

20.06. Volker Lützkendorf, Steigra

zum 75. Geburtstag
01.07. Helga Gemski, Kalzendorf

30.06. Ursula Kaiser, Albersroda

02.07. Werner Trautmann, Kalzendorf

zum 80. Geburtstag
27.06. Rudi Wichmann, Schraplau

28.06. Elise Dittmann, Farnstädt

27.06. Ernst Böttcher, Obhausen

27.06. Reiner Schäfer, Nemsdorf-Göhrendorf

14.06. Siegfried Ehlert, Barnstädt

30.06. Ursula Lischke, Nemsdorf-Göhrendorf

zum 85. Geburtstag
18.06. Helga Prag, Schraplau

05.07. Waltraud Harnisch, Schnellroda

28.06. Thea Holtschke, Albersroda

zum 90. Geburtstag
12.06. Waltraud Liepold, Farnstädt

05.07. Edeltraut Stasch, Nemsdorf-Göhrendorf

Herzliche Glückwünsche 
für alle Geburtstagskinder!

Wer immer fröhlich ist auf Erden
wird 99 Jahre werden –

und wer durch´s Leben geht mit Schwung,
der ist mit 100 Jahr noch jung.



Immobilienbüro Petra Höhne
Siedlung 26, 06268 Nemsdorf-Göhrendorf

www.hoehne-immobilien.de
Tel.: 034771-22870 Fax: 034771-24183
Mobil: 0172-3483149

Sie wollen Ihr Haus verkaufen? 
„Seit 31 Jahren Ihr Immobilienprofi in der Region“.

Wir erstellen Ihre Wertermittlung zeitnah, professionell, kostenlos und begleiten Sie
unkompliziert und rechtssicher bei dem Verkauf Ihrer Immobilie. 

Vereinbaren Sie einfach mit uns einen Termin.  
 

DOHRMANN GmbH
Bauunternehmen

IHR PARTNER BEIM BAU
Ausführung von Baumaßnahmen aller Art:
• Hoch- und Tiefbau
• Um- und Ausbau
• Bauwerkssanierung
• Maschinen-Innen- und Außenputz
• Fliesenlegerleistungen

Geschäftsführer: M.Sc. Fritz Dohrmann
Vormals GF: Dipl.-Bauing. Ulrich Dohrmann †

Mittelstraße 9 • 06279 Farnstädt Tel. 034776 / 2 03 52
Mobil 0177 / 8 45 79 12 Fax 034776 / 2 10 47

Otto & Partner GmbH

Ofenbaumeister Carsten Otto      

Ofen- ,    Fliesen- ,    Kaminbau

◆ Fliesen- und 
 Natursteinarbeiten
◆ Ofenbau 

◆ Ofen- und Schornstein-
 berechnungen
◆ Ersatzteile

R E C H T S A N W Ä L T E
Hartmut Lasse & Uwe Meisel
*     M E R S E B U R G *     Q U E R F U R T *

Uwe Meisel
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

K O M P E T E N Z
AN IHRER SEITE

06268 Querfurt
Döcklitzer Tor 23
Tel.: 034771/4 40 71
Fax: 034771/2 37 44
ralasse@ralasse.de

06217 Merseburg
König-Heinrich-Str. 29
Tel.: 03461/41 51 16
Fax: 03461/21 41 44
Funk 0152/22 64 47 32



In Bad Lauchstädt
Der Doktor für Lack und Beulen

Autolackiererei Sven Grahl
Wir sind

für Sie da! Ahornstraße 15
06246 Bad Lauchstädt
Tel. 034635/90 50 20
Funk 0172 / 7 91 02 94LACKIERUNGEN:

Kfz – Oldtimer
diverse Teile
Linierungsarbeiten
Airbrush
Sonderlackierung (Design)
Spot-Repair

• günstige Kleinschadenlackierungen
(Ausbeularbeiten)

• Unfallabwicklung von
Karosserieinstandsetzung, TÜV, AU
Sachverständigenstellung, Abrechnung,

Lkw (C, CE), Traktor
Pkw (B, B96, BE), Krad (AM, A1, A2, A)

Punkte-Abbau FES, ASF
ständig Intensiv- u. Ferien-Kurse
Seminare Berufskraftfahrer
geförderte Ausbildung
Gabelstapler, Verladerschulungen

Querfurt Freimarkt 56 Mo & Mi. 16 – 19 Uhr
Tel. 034635 / 2 15 24 • Funk 0172 / 3 41 19 19

aktuelle Info’s: www.fahrschule-rebs.de

Fahrschule

Rebs
Inh.: Dipl.-Ing. (TU) Meinhard Rebs

Leichter lernen – sicher fahren!

Querfurter Fahrzeugteile
und Industriebedarf GmbH

034771 /�
Reifendienst 7 34 37

Anhänger-Ersatzteile
Klein- und Kommunalgeräte

Beratung • Verkauf • Service

Beratung • Verkauf • Service

✔ Baumschni�/Baumfällung (SKT)
✔ Wurzelrodung
✔ Gartenpflege/Grünschni�/Dachbegrünung
✔ Pool- und Teichbau
✔ Natursteinarbeiten sowie Holzterrassen

Gründach- & Teichbau Philipp Siegert
Straße der Freundschaft 3a, 06279 Alberstedt

mobil: 0177 - 7163318

Wir bieten Ihnen fachgerechte Leistungen im Bereich der
Garten- & Landschaftspflege sowie -gestaltung.





Pflasterfachbetrieb

Unsere Leistungen:
• Hof- und Terrassengestaltung • Treppen- und Mauergestaltung

• fachkundige Haus- und Hofentwässerung aller Art sowie 
• Anschluss an das öffentliche Kanalsystem

• Haustrockenlegung • Abbruch- und Entsorgungsarbeiten
• Beratungs- und Projektierungsleistungen

• Pflasterreinigung

Johannes-Schlaf-Str. 5a Tel. 034771/2 25 68 • Funk 0172/7 96 04 80
06268 Querfurt E-Mail: firmajansen@t-online.de

1990 bis 2023 mehr als
30 Jahre Erfahrung für Sie!

Beratungsstelle Alberstedt:
Dipl.-Betriebswirtin (FH) Claudia Warwel

Str. d. Freundschaft 18, 06279 Alberstedt
Tel. 034774/2 18 22

Sprechzeiten: freitags ab 10.00 Uhr und nach Vereinbarung

info@vlh.dewww.vlh.de

Produkte zum WohlfühlenProdukte zum Wohlfühlen
Fenster
Haustüren
Wintergärten
Rollläden
Innentüren
Vordächer
Garagentore
Sonnenschutz
Insektenschutz

Arno-Reichmann-Str. 13 - 06268 Barnstädt
Telefon: 034771 - 6140

E-Mail: barnstaedt@tmp-online.de

und fachgerechte Montage auf Wunsch

Besuchen Sie unsere große Ausstellung
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BESTATTUNGFACH-QUERFURT@GMX.DE

Bestattung Fach oHG
Friedhofstr. 12
06268 Querfurt
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F���	������� Wir übernehmen Ihre komplette 
Wohnraumsanierung

Uwe Seemann

Erdeborner Weg 3 • 06317 Seegebiet Mansfelder Land • OT Lüttchendorf 
Tel. 03475 / 71 83 44 • Mobil 0171 - 4 83 56 09 • E-Mail: uwe_seemann@t-online.de

• Fußboden
• Deckensysteme
• Vertäfelungen
• Zwischenwände
• Dachstuhlausbau

• Maler- & Tapezierarbeiten
• Kleintransporte
• Abrissarbeiten
• Gartenpflege
• Hausmeisterdienste

Innenausbau

06268 Querfurt • Obhäuser Weg 3
info@baumaschinen-querfurt.de

wwww.baumaschinen-querfurt.de

1t Minibagger 803
� Breite 70-86 cm
� Bügel klappbar
� Grabtiefe 1,76 m
Selbstabholung oder
Lieferung möglich. 

� Küchen
� Einbaugeräte
� Wohnzimmer
� Polstermöbel
� Schlafzimmer
� Matratzen
� Klein- und

Einzelmöbel

Kupfer-Wein-Straße 1 • 06268 Steigra
Tel.: 034461 / 5 70 17 • Fax: 034461 / 5 70 18 



Unser Betriebklima ist geprägt von:
- gegenseitiger Toleranz
- kollegialem Verhalten
- offener Kommunikation
- authentischem / familiärem Umfeld
- der Zuordnung zu einer 
 territorial ortsansässigen Kolonne

 Führerschein der Klassen B/E & C/E erforderlich

Schriftliche Bewerbung an: 

oder per E-Mail an:

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort oder später:
Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort oder später:
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Set RMA 339 C mit 
Akku AK 20 und 
Ladegerät AL 101

KABELLOS UND 
FLEXIBEL.

• leicht und wendig
• verstellbarer Mono-Komfortlenker für ergonom. Arbeiten
• mit ECO-Modus für lange Akku-Laufzeit
• Schnittbreite 37 cm

Der neue Akku-Rasenmäher RMA 339 C:

Querfurter Straße 36
06268 Ziegelroda

• Beratung
• Service
• Verkauf

Telefon (034672) 951-0
Telefax (034672) 951-22

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

motorgeraetebeuthan@t-online.de

FORST-, GARTEN-, KOMMUNALGERÄTE

Handels- und Transport GmbH

Ihr kompetenter Partner für:

Heizöl – Diesel 
Schotter – Splitt – Erde

regional  ·  schnell  ·  zuverlässig

06179 Teutschenthal • Friedrich-Henze-Straße 64
Mo  – Fr  8.00 – 16.00 Uhr

Telefon: 034601/2 27 16  •  Fax: 034601/2 00 75

Brennstoffe - Heizöl
Öfen - Transporte

Finanzierungsbüro Funk & Frank GbR
Marlene Funk-Knabe und Joe Frank

Büro Barnstädt:
Göhrendorfer Str. 13, 06268 Barnstädt

Telefon: 0345 2398572 und 0171 2240606
E-Mail: ff.finanz@mail.de

www.finanzierungsbüro-online.de

Zwei Finanzmaklerinnen mit sehr langer Berufserfahrung bieten folgende Dienstleistungen:
Vermittlung von Baufinanzierungen, Umschuldungen, Forwarddarlehen, 
Photovoltaikdarlehen, gewerblichen Finanzierungen,
Privatdarlehen, Bausparprodukten, Konten u. a. 

Lassen Sie sich beraten.



Kfz-Zulassungsdienst
WIR sind jetzt „Erika Löhning“!

Wir fahren täglich für Sie
zur Zulassungsstelle!

Kfz-Meisterbetrieb

Ihr Ansprechpartner im Gewerbegebiet Barnstädt
Arno-Reichmann-Straße 1  |  06268 Barnstädt
Tel.: 034771 / 44 23 4  |  Fax: 034771 / 44 23 6
www.autostein.com  |  info@autostein.com

✔ EU-Neuwagen
✔ Indstands. aller Pkw-Typen
 und leichter Lkw
✔ Dekra-Stützpunkt und AU
✔  Reifen - Kupplung - Bremse

✔  Elektrik- und Elektronikarbeiten
✔  Klimaanlagenservice
✔  Umrüst. Autogas / Autogastankst.
✔   

✔ An- und Ummeldungen
✔ Bearbeitung von Fahrzeugscheinen
 bei Verlust, Namens- oder Wohnortswechsel

✔ Bearbeitung von Führerscheinen
 Umtausch, Namensänderung, Verlängerung
 sowie internationaler Führerschein

✔ Stilllegung von Fahrzeugen

Nummernschildfertigung
(auch FUN-Schilder)

David Werner
Ihr Immobilienmakler für Bad Lauch-
städt, das Geiseltal sowie Querfurter 
Land.

Telefon: 0160 553 92 77
david.werner@saalesparkasse.de

Immobilienverkauf ist 
Vertrauenssache.

Saalesparkasse
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.gesundheitsabo24.de

Wir stehen für Ihre Fragen gern zur Verfügung.

Ab
sofort bei uns:

Gutschein für einen
kostenlosen Sehtest

gültig bis
31.08.2023



RENAULT MEGANE E-TECH
100 % elektrisch

Jetzt bei uns
bestellbar
Bis zu 470 km Reichweite*
26 Fahrerassistenzsysteme*
openR Link mit integriertem Google*

Renault Megane E-Tech 100% elektrisch: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 16,1–15,5;
CO2-Emissionen kombiniert: 0–0 g/km; Energieeffizienzklasse: A+++–A+++ (Werte nach ge­
setzl. Messverfahren).
*Verfügbar je nach Ausstattungsniveau. Reichweite entsprechend kombinierten WLTP Zyklus.
Faktoren wie Fahrweise, Geschwindigkeit, Topografie, Zuladung, Außentemperatur und Nut­
zungsgrad elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite. Die
meisten Faktoren können vom Fahrer beeinflusst werden und sollten zugunsten maximaler
Reichweite stets berücksichtigt werden.

Döcklitzer Tor 20-22
www.renault-querfurt.de

Autohaus Querfurt GmbH

30 Jahre

Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen - Mitglied im Berufsverband

Schulstraße 21 | OT Stedten
06317 Seegebiet Mansfelder Land | Tel.034774/2 02 59

und dies bereits seit über 30 Jahren!
Bei uns sind Sie in guten Händen

HAUSKRANKENPFLEGE
EDITH WEISE&TÖCHTER GBR

Das Tagesstübchen 
 Tagsüber bestens versorgt - Abends wieder zu Hause

Wohnungen für Senioren in Stedten
 Kohlenweg 4 • 44 m2 und 53 m2 in einem sehr schönen

grünen Umfeld, auf Wunsch auch mit Betreuung

Bauunternehmen
Mario Höfer

hoefer.mario@web.de

0172 / 3744985
Gänsewinkel 8
06268 Obhausen

Bau- und
Modernisierung Putzarbeiten / Maurerarbeiten

Fliesenlegerarbeiten
Trockenbau
Sandstrahlarbeiten
Natursteinarbeiten
Innenausbau

rund um die Immobilie

MARTIN

www.mw-fliesen-sanitaer.de

FLIESEN  UND 
FUßBODENTECHNIK

Klimaböden
Barrierefreier 
Umbau
Innenausbau

H

MEISTERBETRIEB SEIT 1999

Erdbau & Abriss
K. Tomeischel Obhausen

Tel.: 0172 - 7 25 53 13
Baggerarbeiten aller Art sowie

Schüttgüter zur Anlieferung und Abholung
- Schotter - Splitt - Sand/Kies
- Rindenmulch - Mutterboden - Pflasterkies


